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sches Golf- und Thermenland, 
Bayerischer Jura und Hopfenland 
Hallertau besteht, hat sich damit 
bereits im neunten Jahr in Folge 
erhöht und bricht weiter die Vor-
jahreswerte: Im Vergleich zu 2016 
gab es 5,2 Prozent mehr Ankünf-
te und 5,4 Prozent mehr Über-
nachtungen – damit liegt der 
Landkreis Kelheim im Bereich 
der Übernachtung weit über dem 
bayerischen Landesdurchschnitt 
von 3,7 Prozent Steigerung. Unter 
allen niederbayerischen Land-
kreisen verzeichnet Kelheim die 
größte prozentuale Steigerung 
der Übernachtungszahlen. Die 
durchschnittliche Aufenthalts-
dauer der Gäste liegt wie auch in 
den Vorjahren bei 3,2 Tagen.  
		
                    Fortsetzung auf Seite 3

Auch 2017 haben im Landkreis 
Kelheim mehr Gäste übernach-
tet als im Vorjahr. Die Anzahl 
der Übernachtungen stieg auf 
888.838, die der Ankünfte auf 
rund 280.000. Das gab das Bay-
erische Landesamt für Statistik 
kürzlich bekannt. Die Anzahl 
der Übernachtungen in der Re-
gion, die aus den Destinationen 
Naturpark Altmühltal, Bayeri-

 Kundendienst

 Notdienst

 Komplettsanierung

 Lüftung

 Planung und Ausführung

 Heizung – Sanitär

 Solar, Wärmepumpen

 Schwimmbäder

Dahlienweg 6 
93080 Pentling

Wir planen, montieren und warten Ihre Heizungsanlage. 

Auch nach der Installation stehen wir Ihnen 

selbstverständlich zur Verfügung: 

Wartung, Service, Reparatur oder Modernisierung – wir sind für Sie da.

Gerne unterbreiten wir Ihnen ein unverbindliches Angebot!

team@melzl-gmbh.de 
www.melzl-gmbh.de

Tel. 0941  55316 
Fax 0941  55318

Übernachtungszahlen brechen Rekorde! 
Unser Landkreis liegt weit über dem bayerischen Durchschnitt
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Unser März-Rätsel

Liebe Rätselfreunde!
Diesmal geht es um das „Alte Schloss“ am Kelheimer Donauufer nahe 
der Maximiliansbrücke. In dem behäbig breiten Walmdachbau war 
lange Zeit das Landratsamt untergebracht. Auf den Grundmauern 
des Mittelalters stand einst die mächtige Burg der Wittelsbacher Her-
zöge – damals noch vor den Toren der Stadt. Das älteste erhaltene 
Dokument, in dem die Burg als Wittelsbacher Besitz erwähnt wird, 
stammt aus dem Jahr 1050. Der Stauferkönig Konrad III. belagerte 
den bairischen Pfalzgrafen und seine Söhne 1151 in ihrem „Castrum 
Cheleheim“. Immerhin soll Herzog Ludwig I. von Bayern, genannt „der 
Kelheimer“, am 23. Dezember 1173 in dieser sagenhaften Trutzburg 
geboren worden sein. Berühmter wurde er allerdings durch seine Er-
mordung am 15. September 1231 auf der alten Holzbrücke vor dem 
Donautor. 1476 wurde die marode Burg abgerissen, die Steine u. a. 
im Herzogskasten und bei der Stadtbefestigung verbaut. Das heutige 
Gemäuer stammt aus dem Spätbarock und wurde 1976 grundlegend 
saniert.
Schicken Sie die jeweils richtigen Antworten per Postkarte bis zum 15. 
März  2018 an Bettina von Sass, Fichtenstraße 1, 93077 Bad Abbach oder 
per E-Mail an: bettina.von.sass@googlemail.com. Zu gewinnen gibt es 
diesmal 2 Eintrittskarten für die große „Musical Operetten-Gala – Das 
Beste aus über 15 Originalen!“ am 27. April im Kursaal Bad Abbach.

Frage 1:
Warum wählten die Wittelsbacher genau diesen Platz?
Antwort 1: Die alte Salzstraße von Landshut nach Nürnberg führte 
praktisch direkt durch die Burg. Hier war die äußerst profitable Maut-
stelle für den Fernhandel am einzigen Donauübergang.
Antwort 2: Von den pfalzgräflichen Brotzeitstuben aus hatte man 
Richtung Osten einen wunderschönen Blick auf die Befreiungshalle ...
Antwort 3: Die badefreudige Hofgesellschaft konnte direkt von der 
Zugbrücke in die Donau springen ...

Frage 2:
Die Wittelsbacher sind ein uraltes Adelsgeschlecht. Wo liegt ihr 
Ursprung?
Antwort 1: Die Familie startete mit Markgraf Luitpold von Bayern 
(†907; „Luitpoldinger Linie“) und seinem charmanten Sohn, genannt 
Arnulf der Böse, †14. Juli 937 in Regensburg, beigesetzt im Kloster St. 
Emmeram. 

Antwort 2: Alles geht auf eine liebliche Sennerin und ihren stram-
men Hirten aus dem Dorf Heuweiler bei Rosenheim zurück, durch 
das bekanntlich der Wittelsbach fließt ...

Antwort 3: In Wahrheit stammen alle von Caspar Adriaans van Wittel 
(1653-1736) ab, einem Vedutenmaler niederländischer Herkunft mit 
Beziehungen in höchste bairische Adelskreise ...

Lösung des Dezember-Rätsels: Frage 1 – Antwort 1, Frage 2 – Ant-
wort 2. Gewonnen hat Elisabeth Scheuck aus Hausen.

Rätsel-Gewinnerinnen

Wir gratulieren Christa Homeier 
aus Regensburg, der Gewinnerin 
unseres Oktober-Rätsels. Sie erhielt 
einen Gutschein für ein zünfti-
ges Abendessen im altbayerischen 
Gasthof mit Metzgerei Berzl am 
Altmühltor in Kelheim. Die Fa-
milientradition der Berzls begann 
im Jahr 1896. Bis heute ist sie für 
bodenständige Köstlichkeiten und 

Wir gratulieren Anita Geier aus 
Kelheim, der Gewinnerin unse-
res Dezember-/ Januar-Rätsels. 
Sie erhielt einen Einkaufs-Gut-
schein für das Sortiment Ge-
schenkboutique im Möbelhaus 
Gassner in Kelheim – aus der 
Hand von Geschäftsführer Fritz 
Gassner. Anita Geier steht schon 
lange in der Kundenkartei von 
Möbel Gassner und hat nun bei 
den vielen geschmackvollen De-

Unsere
Rätselgewinner

rustikale Atmosphäre bekannt, die 
wunderschöne Terrasse – direkt am 
Ufer des Rhein-Main-Donau-Ka-
nals – ist berühmt. Die sportliche 
Christa Homeier war früher, eben-
so wie Juniorchefin Maria Berzl 
(fast 5), Handballerin, spielte sogar 
in der Oberpfalz-Auswahl und ar-
beitete in der Metzgerei ihres Man-
nes am Eisbuckel in Regensburg. 

ko-Artikeln die Qual der Wahl. 
Die Hobbys der BMW-Ange-
stellten sind Radlfahren und 
Bergsteigen: „Am liebsten in 
den Dolomiten; ich nehm’ aber 
alle hohen Berge.“ Das Traditi-
onshaus Gassner – Möbel und 
Küchen – feierte im vorigen Jahr 
90-jähriges Bestehen. Es wurde 
1927 von Schreinermeister Karl 
Gassner in Saal a. d. Donau ge-
gründet.

Gewinnerin Christa Homeier (li.) mit Gasthauschefin Franziska Berzl und Juniorchefin  
Maria (fast 5), Handballerin		     		              Foto: BA

Gewinnübergabe: Geschäftsführer Fritz Gassner mit Anita Geier                  Foto: BA

Kelheim. Ende Februar zog der 
Flohmarkt-Laden, bisher in der 
Matthias-Kraus-Gasse, noch zen-
traler in die Ludwigstraße 5. Im 
Geschäft können preisgünstig 
Flohmarkt-Artikel gekauft wer-
den, z.B. Geschirr, Gläser, Haus-
haltsutensilien, Hundekörbe und 
-betten, Katzentransportboxen. 
Der Erlös kommt dabei dem Ver-
ein Tierhilfe Kelheim-Abensberg 
und Umgebung e.V. zugute, der 
damit unter anderem Kosten für 
Tierfutter sowie Tierarztkosten 
finanziert.

Tierhilfeladen ist umgezogen
Alle Mitarbeiterinnen im Laden 
sind ehrenamtlich tätig.
Die Öffnungszeiten ändern sich 
durch den Umzug in die neuen 
Räumlichkeiten nicht, wie ge-
wohnt ist der Flohmarkt-Laden 
mittwochs in der Zeit von 14.30 
bis 17.30 Uhr und samstags in der 
Zeit von 9 bis 12.30 Uhr geöffnet. 
Möchten Sie gut erhaltene Floh-
marktware für einen guten Zweck 
spenden?  Informationen gibt es 
bei Frau Kaufmann, Tel. 09441/ 
703 12 32, und Frau Körner, Tel. 
09441/ 5451.
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Unsere
Rätselgewinner

Ulrichstraße 26 
93326 Abensberg 
Tel.: 0 94 43 / 21 88 www.ott-hoeren.de

Handwerk GesundheitHightech Menschlich

. . .  macht Sinn

JOB 
MIT SINN

Bewirb 
dich!

Infos

Zukunftssicherer & vielseitiger Ausbildungsberuf 

HÖRAKUSTIKER
Menschen helfen für besseres Hören

Voraussetzung ist Mittlere 
Reife. Schnupperpraktikum 
nach Vereinbarung möglich! 
Sende Deine Bewerbung an: 
e.gottwald@otthoeren.de 
(Elisabeth Gottwald)

Kelheim liegt beim Kurzurlaub
im deutschlandweiten Trend
Fortsetzung von Seite 1

Florian Best, Geschäftsführer des 
Tourismusverbands im Land-
kreis Kelheim, freut sich über 
die positive Bilanz: „Wir haben 
es wieder einmal geschafft, die 
Ankunfts- und Übernachtungs-
zahlen unseres Landkreises zu 
steigern und den Vorjahresre-
kord zu brechen. Die Zahlen zei-
gen, dass die Gäste mit den Über-
nachtungsmöglichkeiten, den 
Ausflugszielen und dem Erleb-
nisangebot unseres Landkreises 

Kelheim. Das neue Kinderspiel-
wochen-Team (kurz: KISPI) um 
Doris Wohlgemuth, Franz Schab-
müller und Laura Gruber hat im 
Jahr 2017 mit vollem Erfolg die 
Spielwoche Kelheim geleitet. Sie  
wird auch heuer wieder vielen 
Kindern des Landkreises Kelheim 
eine wunderschöne Sommerwo-
che auf der städtischen Wiese 
hinter der Dreifachturnhalle ge-
stalten. „Es müssen der Aufbau 
geplant werden, Termine für die 
Schulungen gefunden und die 
Tombola vorbereitet werden und 
noch vieles mehr“, sagt Laura 
Gruber.
Doris Wohlgemuth: „Um diese 
Woche so abwechslungsreich wie 
möglich gestalten zu können, be-
nötigen wir natürlich wieder viele 
ehrenamtliche Betreuer.“ Bei Inte-
resse bitte bei Angela Steinberger 

sehr zufrieden sind. Mit der Auf-
enthaltsdauer von gut drei Tagen 
liegen wir außerdem deutsch-
landweit im Kurzurlaub-Trend. 
Dieser geht hin zu kürzeren, da-
für häufigeren Urlauben im Jahr.“
Auf dem Online-Tourenpor-
tal www.rauszeit.bayern finden 
Gäste und Einheimische glei-
chermaßen mehr als 1000 km 
Erlebnis-Radwegenetz durch den 
Naturpark Altmühltal, entlang 
der Donau und durch die Hal-
lertau. Best: „Außerdem wurde 
das komplette Radwegenetz im 

vergangenen Jahr neu und ein-
heitlich beschildert und eine 
kostenlose E-Bike- und Radkarte 
aufgelegt.“ 
Der Tourismusverband legt Wert 
auf Service und Dienstleistungen 
für die Gäste des Landkreises: Da 
die Anzahl von Gruppenreisen 
stetig zunimmt, wurde das Mar-
keting des Verbandes und der 
Tourist-Informationen in diesem 
Bereich verstärkt. 
Zudem wurde die Onlinebuch-
barkeit, die immer wichtiger 
wird, im vorigen Jahr stärker 

fokussiert. So veranstaltete der 
Tourismusverband einen Infotag  
für alle Betriebe der Region. „Auf 
lange Sicht müssen sich die Gast-
geber auf die Onlinebuchbarkeit 
einlassen, um wettbewerbsfähig 
zu bleiben. Wir sind hierbei be-
reits auf einem sehr guten Weg, 
aber da ist noch Luft nach oben“, 
erklärt Best. 
Durch das Internet erreichen 
potenzielle Gäste und Besucher 
ein Überangebot an Erlebnis-
möglichkeiten, daraus entsteht 
auch eine große Konkurrenz mit 
anderen touristischen Regionen. 
Florian Best: „Eine stetige Wei-
terentwicklung und Qualitäts-
steigerung unserer Region ist 
unabdingbar.“

Spielwochen-Team 
sucht Betreuer

im Rathaus der Stadt Kelheim 
(Tel.: 09441/ 70 12 59) oder bei 
Doris Wohlgemuth (Telefon: 0176/ 
83 02 98 06) melden.
Voraussetzungen für einen Be-
treuer/-in sind ein Mindestalter 
von 16 Jahren, ein eintragsfreies 
Führungszeugnis und Spaß im 
Umgang mit Kindern.
Jeder Betreuer erhält eine Ar-
beitslatzhose und eine kleine Auf-
wandsentschädigung.
Das Motto der diesjährigen Spiel-
woche lautet „Dschungelabenteuer“. 
Sie findet täglich von 9 bis 16 Uhr 
statt. Der Eintritt kostet pro Tag 2 
Euro zzgl. Mittagessen 3 Euro.
Der Mittagessen-Plan kann ab 
Mai auf der Homepage der Stadt 
Kelheim nachgelesen werden.
Das KISPI-TEAM freut sich schon 
jetzt auf eine erlebnisreiche Woche 
mit vielen begeisterten Kindern.

Die Vorbereitungen für die Kelheimer Spielwoche
vom 20. bis 24. August sind schon in vollem Gange

Kelheim. „Eine Stadt räumt auf “ 
– unter diesem Motto findet am 
Samstag, 10. März, wieder eine 
Müllsammelaktion statt. Vom 5. 
bis 16. März beteiligen sich auch 
die Schulen am öffentlichen 
Frühjahrsputz. „Kelheim räumt 
auf – alle machen mit!“, so der 
Untertitel der mittlerweile 19. 
Müllsammelaktion, die die 
Stadt Kelheim veranstaltet. 
Treff- und Stützpunkt am 10. 
März ist der Kelheimer Bauhof. 
Um 8 Uhr holen sich dort die 
teilnehmenden Vereine Greifer, 
Handschuhe und Müllsäcke für 
die Säuberung der ihnen zuge-
wiesenen Flächen ab. Auch die 
Kelheimer Schulen wurden an-
geschrieben, sich im Rahmen 
der Umwelterziehung an der 
Säuberungsaktion zu beteiligen. 
„Nur gemeinsam schaffen wir 
es, dass unsere Stadt von ver-
schiedenem Unrat wieder sau-
ber wird“, sagt Bürgermeister 

Die Stadt räumt auf – 
und alle machen mit!

Horst Hartmann. Der Umwelt- 
ausschuss hatte bereits im ver-
gangenen Jahr beschlossen, die-
se Aktion weiterzuführen.
Einen besonderen Beitrag leis-
tet Frank Mosher von der Mc-
Donald’s-Restaurantkette: Er 
beteiligt sich, wie in den ver-
gangenen Jahren auch, je Teil-
nehmer mit einem Gutschein 
für einen Big Mac aus dem Mc-
Donald’s-Restaurant.
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Landrat Neumeyer (M.) mit Bürgermeister Hartmann (re.) vor Ort     Foto: Schmailzl

„Naturschutzprojekt ist von bundesweiter Bedeutung“

Kelheim. Der Steinfangzaun am 
Gronsdorfer Hang in Kelheim ist 
fertig. Er konnte im Rahmen des 
Naturschutzgroßprojektes Alt-
mühlleiten gebaut werden. Der 
Landschaftspflegeverband (VöF) 
Kelheim hatte zum Abschluss des 
dreiwöchigen Baues in Kelheim un-
terhalb der Maria-Fels-Kapelle in 
Kelheim eingeladen. 
Landrat Martin Neumeyer (CSU), 
erster Vorsitzender des VöF, so-
wie Kelheims Bürgermeister Horst 
Hartmann und Ihrlersteins Bür-
germeister Josef Häckl informier-
ten sich am Geröllfangzaun bei 
VöF-Geschäftsführer Klaus Blüml-

Warum der neue Geröllfangzaun am Gronsdorfer Hang so wichtig ist

huber und Landschaftsarchitekt 
(VöF) Andreas Frahsek. Vorarbeiter 
Nils Wolfram von der Bergsiche-
rungsfirma aus Thüringen erzählte, 
die größte Herausforderung seien 
die 30-prozentige Bergneigung und 
der Transport gewesen. So musste 
der 75 kg schwere Drahtzaun von 
Ihrlerstein aus nach unten gezogen 
werden. Zum Spannen und sicheren 
Verankern des 1,50 Meter hohen 
Geröllfangzaunes arbeiten immer 
zwei oder drei Facharbeiter am 
Zaun. VöF-Geschäftsführer Klaus 
Blümlhuber erklärte, warum das so 
wichtig war: „Wenn uns das mit dem 
Zaun nicht gelungen wäre, hätten 

wir eine der 
besten Flä-
chen, die 
wir hier im 
Unteren Alt-
mühltal ha-
ben, verloren, 
denn es wä-
ren alle über 
eine Weile 
z u ge w a c h-
sen. Somit ist 
der Zaunbau 
im Verhält-
nis billiger, 
als wenn 
man alles 
kaufen müss-
te. Damit 
haben wir 

neun Hektar für den Naturschutz 
gesichert.“ Blümlhuber sagte, dass 
die Fläche des Gronsdorfer Hanges 
insgesamt so wichtig sei, weil das 
Naturschutzprojekt von bundeswei-
ter Bedeutung ist. Da fast 90 % der 
Finanzierung Bundesmittel und sol-
che vom Bayerischen Naturschutz-
fond sind, müssen sich Kommunen 
(Essing, Riedenburg, Ihrlerstein, 
Kelheim) und der Landkreis nur mit 
11,1 % an den Kosten beteiligen.
Viele Pflanzen und Tiere, die es 
am Gronsdorfer Hang noch gibt, 
stehen landesweit auf der Roten 
Liste. Zum Überleben dieser Arten 
ist es notwendig, die Magerrasen- 
und Felslebensräume zu erhalten. 
Andreas Frahsek zeigte Bilder von 

Tieren und Pflanzen, die hier vor-
kommen. Die schwarzrote Raupe 
des Wolfsmilchschwärmers, die auf 
die Pflanze Wolfsmilch angewiesen 
ist und die auch nur hier wächst, 
der Netzflügler Libellen-Schmetter-
lingshaft, die rote Röhrenspinne, die 
Küchenschelle. Frahsek vermutet: 
„Wacholder werden sich mit der Zeit 
ansiedeln.“ Schon bald wird Tobias 
Schweiger seine Schafe am Grons-
dorfer Hang auf der Ihrlersteiner 
und der Kelheimer Seite weiden 
lassen. Blümlhuber und Frahsek 
betonten die Notwendigkeit der Hü-
teschäferei, um der Verbuschung am 
Hang entgegen zu wirken.
Schon im Jahr 2014 wurde in Ihr-
lerstein ein Geröllfangzaun ab dem 
ehemaligen Steinbruch im Westen 
errichtet. Dieser wird nun bis auf 
Höhe der Maria-Fels-Kapelle ver-
längert. Insgesamt neun Hektar Ma-
gerrasen- und Felslebensräume für 
bedrohte Tiere und Pflanzen werden 
dank des Altmühlleiten-Projekts ge-
schaffen. Der Geröllfangzaun wird 
zum einen die darunter liegenden 
Anwohner vor Steinschlag schüt-
zen, zum anderen werden Schafe 
dafür sorgen, dass der Hang nicht 
verbuscht.
Das Naturschutzgroßprojekt Alt-
mühlleiten umfasst ein Gebiet von 
etwa 4.000 Hektar entlang der Alt-
mühl von Pappenheim bis Kelheim. 
Bürgermeister Horst Hartmann ver-
sprach: „Kelheim hat die Nachschau 
übernommen. Das muss einmal im 
Jahr mindestens sein.“
    			    Irmi Schmailzl 
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Teugn. „Mit so vielen Gästen 
hätte ich nie gerechnet!“ Friseur-
meisterin Sandra Ehrl erlebte 
bei der Eröffnung ihres neuen 
Friseursalons einen wahren An-
sturm. Stolz präsentierte sie im 
Teugner Neubaugebiet auch Bür-
germeister Manfred Jackermeier 
ihren schicken Geschäftsraum 
im Anbau ihres neuen Wohn-
hauses.

Sandra Ehrl eröffnete ihren Salon „Haarwerk“
Ihre Ausbildung absolvierte 
Sandra Ehrl beim Friseur Petsch-
ko in Bad Abbach. „Dann arbei-
tete ich einige Jahre in Poikam 
bei ,Haarscharf ‘. In dieser Zeit 
machte ich 2013 meinen Meister.“ 
Das herrliche Wetter nahm die 
frischgebackene Geschäftsfüh-
rerin als gutes Omen: Die Sonne 
strahlte mit ihr um die Wette. 
Talring 4, Tel. 09405/ 95 68 555. Bürgermeister Manfred Jackermeier beglückwünschte Sandra Ehrl zu ihrem tollen Salon.  Foto: BvS

Die ersten Frühlingsboten im 
noch unbelaubten Auwald sind 
sogenannte Geophyten. Die-
se Pf lanzen nutzen die ersten 
Sonnentage, um ihre Blätter 
zu entwickeln und zu blühen. 

Wenn Blaustern und Gelbstern blühen  

Termin: 		  Sonntag, 25. März 
Uhrzeit: 		 14.00 – ca. 16.00 Uhr; 
Treffpunkt: 	 Irnsing, an der Kelsbrücke am Ortsanfang 
Veranstalter: 	 Untere Naturschutzbehörde Kelheim; 
Leitung: 		 Michael Littel, Naturschutzreferent 

Hinweis: Bitte auf festes Schuhwerk achten!

Charakteristische Arten aus 
dieser Gruppe sind der Blau- 
stern (Foto: VöF, in unserer 
Gegend entsprechend seiner 
Blütezeit auch „Josefs-Blümerl“ 
genannt) und der Goldstern. 

So schneidet man Obstbäume richtig
Streuobstwiesen sind traditionel-
le Elemente unserer Kulturland-
schaft und bieten einer Vielzahl 
von Arten geeignete Lebensräu-
me. Die Obstbäume brauchen 
aber auch Pflege, wenn sie regel-

Termin: 		  Freitag, 9. März 
Uhrzeit: 		 15.00 – ca. 17.00 Uhr; 
Treffpunkt: 	 Kelheim, Berufliches Schulzentrum 		
			   Kelheim, Schützenstraße 30, Parkplatz 		
			   oberhalb der Schule; 
Veranstalter: 	 Landschaftspflegeverband Kelheim VöF e.V.; 
Leitung: 		 Franz Nadler, Kreisfachberater; 
Anmeldung: 	 bis 8. März unter Tel. 09441/ 207-73 24; 

Hinweis: Bitte auf festes Schuhwerk achten!  
Baumschere und Astsäge nicht vergessen.

mäßig Ertrag und ansehnliche 
Früchte liefern sollen. Bei prakti-
schen Schnittübungen an Hoch-
stämmen wird unter fachkundi-
ger Anleitung geübt, worauf es 
ankommt.

Bei einer Frühlingswanderung 
entlang der Jurahöhen erlebt 
man faszinierende Ein- und 
Ausblicke. Der Blick geht in 

Bunte Artenvielfalt auf den Jurahöhen 

Termin: 		  Sonntag, 25. März 
Uhrzeit: 		 14.00 – ca. 16.00 Uhr; 
Treffpunkt: 	 Kelheim, Riedenburger Straße 14,  
			   Parkplatz beim Möbelhaus Gassner; 
Veranstalter: 	 Landschaftspflegeverband Kelheim VöF e.V.; 
Leitung: 		 Sabine Perzl, Dipl.-Biologin; 
Preise: 		  Erw. 4,00 €, Kinder 2,50 €; 

Hinweis: Bitte auf festes Schuhwerk achten!

die Weite, und man entdeckt 
eine einzigartige, farbenpräch-
tige Vielfalt von Flora und 
Fauna.

Junkersstraße 11 • 93055 Regensburg           ( (09 41) 2 17 71 • Fax (09 41) 2 54 18
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Das Kreditinstitut unterstützt 
nahezu seit Beginn seiner gro-
ßen Sportschützenkarriere, den 
aus Saal an der Donau stammen-
den Daniel Brodmeier. Der Aus-
nahmeschütze hat sich nach den 
Olympischen Spielen 2016 in Rio 
eine sportliche Auszeit gegönnt. 

Volltreffer! Raiffeisenbank 
fördert auch weiterhin
Super-Schützen Brodmeier

Die Vorstände der Raiffeisenbank Bad Abbach-Saal Schweiger und Lorenz 
freuen sich über die Vertragsverlängerung des Regionaltalents.     Foto: Raiba

Gestärkt und voller Tatendrang er-
schien der Schütze vergangene Wo-
che bei seinem langjährigen Spon-
sor und verlängerte seinen Vertrag. 
Großes Ziel sind die Olympischen 
Sommerspiele 2020 inw Tokyo. Da-
her heißt es jetzt keine Zeit verlie-
ren und ab zum Training!

KUNDENDIENST vereinbaren und 

GUTSCHEIN für einen

GRATIS REIFENWECHSEL sichern*

Heinrichstraße 70 · 93080 Pentling/Großberg www.erwinpaulgmbh.de

* gültig bis 16.03.2018

Auf ein eher ruhiges Jahr blickt 
die Freiwillige Feuerwehr 
Oberndorf (194 Mitglieder, 
40 Aktive, vier Jugendliche in 
Ausbildung) zurück. Zehn Mal 
rückte man aus: „Darunter gab 
es zwei Brandeinsätze“, berich-
tete Kommandant Daniel Feil.
Eine  Wasserleiche habe man 
bergen müssen, „von Unwettern 
und Katastrophen blieben wir 
aber verschont.“ 

        „Im alten Gerätehaus
              schimmelt es“

Hauptthema war das geplante 
neue Gerätehaus, das eigentlich 
schon im Bau sein müsste und 
in diesem Jahr fertig werden 
sollte. 
Doch das Nein des Landratsam-
tes zum Haushaltsplan der Ge-
meinde hatte die Realisierung 

Oberndorfer Feuerwehr 
will schnell bauen

gestoppt. Bürgermeister Wachs 
bedauerte, dass sich dadurch, 
„aber auch bei der Planung“, al-
les verzögert hat. 
Wachs zeigte sich optimistisch, 
dass der Gemeinderat das Gerä-
tehaus in den neuen Haushalts-
plan wieder mit aufnimmt. 

„Wir werden mit harten 
Bandagen kämpfen“ 

Das Beste wäre, in diesem Jahr 
mit dem Rohbau zu beginnen. 
Dann wäre das Haus im nächs-
ten Jahr fertig. Ich verspreche 
nichts, aber wir werden mit 
harten Bandagen kämpfen.“ Ge-
rechtfertigt sei dies umso mehr, 
weil das alte Gerätehaus „nicht 
mehr zeitgemäß und nicht 
mehr sicher“ sei, wie Daniel Feil 
berichtet hatte. „Es schimmelt, 
und es ist eiskalt.“                 BvS

Urkunden für langjährige treue Mitgliedschaft und für Beförderungen: Jahres-
hauptversammlung beim Brauereigasthof Berghammer                   Foto: BvS
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Zum Jahresbeginn haben viele 
Mütter gute Vorsätze. Oft geht es 
um Entlastung und mehr Zeit für 
sich und die Familie. Diese Entlas-
tung kann eine Mütter- oder Mut-
ter-Kind-Kurmaßnahme schaffen. 
„Die Anforderungen an Mütter wer-
den in unserer Gesellschaft immer 
höher“, sagt Brigitte Weißmann, Lei-
terin der Familien- und Seniorenhil-
fe beim Diözesan-Caritasverband 
Regensburg und Geschäftsführerin 
der katholischen Arbeitsgemein-
schaft (KAG) für Müttergenesung in 
Regensburg. „Das schadet in vielen 
Fällen ihrer Gesundheit.“
Weißmann und ihre Kolleginnen 
vermitteln Kuren in Kliniken des 
Müttergenesungswerks (MGW). 
Mütter, die noch in diesem Jahr 
eine Kurmaßnahme wahrnehmen 
möchten, sollten eine gewisse Vor-
laufzeit berücksichtigen und bereits 
zu Jahresbeginn einen Kurantrag 
stellen. Auch der Caritasverband für 
den Landkreis Kelheim e.V. (Caritas 
Kelheim) hilft bei der Beantragung 
der Kur.
In vielen Familien sind Mütter noch 
immer die Hauptverantwortlichen 
für Haushalt und Kindererziehung. 
Zudem sind aktuell vier von fünf 
Müttern berufstätig. Diese Mehr-
fachbeanspruchung, zusammen 
mit ständigem Erwartungsdruck, 
wird im Alltag für viele Mütter zur 
ernsthaften Belastung. 87 Prozent 

Kelheim. Superhelden besitzen 
außergewöhnliche Fähigkeiten, 
um Anderen zu helfen. Sie sind oft 
stark für Andere und stellen dabei 
ihre eigenen Bedürfnisse zurück. 
So können auch Kinder in ihren 
Familien unbewusst die Rolle eines 
Superhelden annehmen. Sie setzen 
ihre Superkräfte ein, um das Fami-
lienleben stabil zu halten und um 
dafür zu sorgen, dass es allen gut 
geht. Dabei kommen jedoch oftmals 
die kindlichen Bedürfnisse zu kurz. 
Dies kommt vor allem in suchtbelas-
teten Familien häufig vor. Für diese 
Kinder bieten die Fachambulanz für 
Suchtprobleme der Caritas Kelheim 
und die Erziehungs-, Jugend- und 
Familienberatungsstelle Kelheim ab 
Frühjahr dieses Jahres eine Gruppe 
an. 
In immer mehr Familien spielen 
verschiedene Suchtmittel und damit 
einhergehende Problematiken eine 
große Rolle. Studien zeigen auf, dass 

In wenigen Schritten zur Mutter-Kind-Kur 

Die Superhelden kommen nach Kelheim

der Mütter, die im Jahr 2015 an ei-
ner Kur teilnahmen, litten unter 
Erschöpfungszuständen, besagt eine 
Statistik des MGW. Viele Frauen 
klagen über Kopf- und Rücken-
schmerzen, Müdigkeit und dünne 
Nerven. Aber auch Allergien kön-
nen Zeichen für eine Überbelastung 
sein. „Eine Kurmaßnahme kann 
nachhaltig helfen“, sagt Weißmann. 
Die Kurmaßnahme fange bereits 
in der Beratungsstelle an: Der erste 
Schritt zur Besserung sei, sich eine 
Überlastung einzugestehen.
Die Beratungsstelle der Caritas 
begleitet die Betroffenen in sechs 
Schritten zur Mütter- oder Mutter-
Kind-Kur: 
1.	 Kostenlose Beratung: Am An-
fang steht ein Beratungsgespräch. 
Informationen und Beratung gibt es 
bei Bettina Rappl, Caritas Kelheim, 
unter 09441/ 50 07 15.
2.	 Attest: In der Beratungsstelle 
erhalten Sie das Attest-Formular für 
die Kurmaßnahme.
3.	 Besuch bei Ärztin oder Arzt: 
Nun geht es zu einer Ärztin oder 
einem Arzt, wo die nötigen medizi-
nischen Voraussetzungen der Mut-
ter – und gegebenenfalls auch ihrer 
Kinder – für die Kur detailliert attes-
tiert werden.
4.	 Antrag vorbereiten: Zurück in 
der Beratungsstelle werden wichtige 
Details geklärt – zum Beispiel, ob die 
Mutter allein oder gemeinsam mit 

ihren Kindern in 
die Maßnahme 
fährt. Die Bera-
tungsstelle kann 
auch prüfen, ob 
bei finanziellen 
Schwierigkeiten 
mit Spenden-
geld des MGW 
geholfen werden 
kann. 
5.	 G e e i g ne t e 
Klinik finden: 
Die Beratungs-
stelle im MGW 
hilft auch bei der 
Wahl der richti-
gen Klinik und 
bei der Ausübung des Wunsch- und 
Wahlrechtes, das Sie unbedingt nut-
zen sollten. 
6.	 Antrag zur Krankenkasse: Der 
Kurantrag geht an die Krankenkas-
se. Diese entscheidet über die Bewil-
ligung. Falls die Kasse den Antrag 
ablehnt, unterstützt die Beratungs-
stelle auch beim Widerspruch.
Aber auch nach der Kurmaßnahme 
geht die Unterstützung für Mütter 
im MGW weiter. Nachsorgeange-
bote in der Beratungsstelle können 
helfen, den Kurerfolg nachhaltig zu 
sichern.
Weitere Informationen und Kon-
takt über Caritas Kelheim, Bettina 
Rappl, unter 09441/ 50 07 15 jeden 
Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr. 

Fast 90 Prozent der Mütter, die im Jahr 2015 an einer Kur teilnahmen,
litten unter Erschöpfungszuständen. 	    	 Foto: Shutterstock

Gruppe für Kinder aus suchtbelasteten Familien

über drei Millionen Kinder und Ju-
gendliche mindestens einen sucht-
kranken Elternteil haben. Für Kinder 
ist es oft schwer, damit zu Recht zu 
kommen und das Suchtverhalten des 
Familienmitglieds zu verstehen und 
einzuordnen. Die Kinder verstehen 
häufig nicht, was in ihren Familien 
passiert und sie suchen die Ursache 
für ihre Situation bei sich. Sie leiden 
unter den Umständen, gehen jedoch 
unterschiedlich damit um. Manche 
ziehen sich zurück, manche lassen 
ihre Gefühle an Anderen aus. Wieder 
Andere übernehmen Verantwortung 
für die ganze Familie oder versuchen, 
durch eine lustige Art mehr Leichtig-
keit in die Familie zu bringen. Eine 
große Aufgabe für die jungen Men-
schen. 

Inhalt der Superheldengruppe
Die neue Gruppe soll den Kindern 
einen verlässlichen Rahmen bieten, 
in dem sie ins Gespräch kommen, 

in den Beziehungen in der Gruppe 
Halt erfahren und im Spiel einfach 
Kind sein können. Über verschie-
dene Methoden wie Rollenspiele, 
Entspannungsübungen und gemein-
sames Basteln erfahren die Kinder 
beispielsweise, was ihre Fähigkeiten 
und Stärken sind, dass andere Kinder 
Ähnliches erleben und was die Sucht- 
erkrankung ihrer Eltern bedeutet. 
Die genaue inhaltliche Ausgestaltung 
wird flexibel auf die Bedürfnisse der 
Kinder und den Prozess der jeweili-
gen Gruppe ausgerichtet. 

Rahmenbedingungen
Die Gruppe richtet sich an Kinder 
im Grundschulalter und wird aus 
einem festen Teilnehmerkreis von 
sechs Kindern bestehen. Sie ist auf 
ein halbes Jahr angesetzt. Zum ge-
genseitigen Kennenlernen finden vor 
dem Start der Gruppe mindestens ein 
Elterngespräch und ein Gespräch mit 
dem Kind sowie eine Schnupperstun-

de mit den anderen Kindern statt. 
Danach können sich die Kinder ent-
scheiden, ob sie an der Gruppe teil-
nehmen wollen. 
Während der Gruppentermine der 
Kinder haben die Eltern die Möglich-
keit, in Einzelgesprächen über Proble-
me und Belastungen zu sprechen. In 
diesen Gesprächen sowie bei Eltern-
abenden können sich die Betroffe-
nen austauschen und Unterstützung 
erfahren. Die Gruppe wird 14-tägig 
am Donnerstag von 14.30 Uhr bis 
16 Uhr im Caritas-Sozialzentrum in 
der Pfarrhofgasse 1 in Kelheim statt-
finden. Bei Interesse wenden Sie sich 
an die Erziehungs-, Jugend- und Fa-
milienberatungsstelle Kelheim unter 
09441/ 675 90. Auf die jungen Men-
schen freuen sich Veronika Pritscher, 
Psychologin der Fachambulanz für 
Suchtprobleme, und Michaela Men-
zinger, Erziehungswissenschaftlerin 
der Erziehungs-, Jugend- und Famili-
enberatungsstelle. 

Weitere Informationen

Online-Kurztest
Auf der Website des MGW 
(www.muettergenesungswerk.de) kön-
nen Frauen einen Online-Kurtest ma-
chen, der zeigt, ob eine Kurmaßnahme 
in Frage kommen kann.
Die Elly Heuss-Knapp-Stiftung, Deut-
sches Müttergenesungswerk (MGW) 
wurde 1950 von Elly Heuss-Knapp, der 
Frau des ersten Bundespräsidenten, ge-
gründet. Ziel der gemeinnützigen Stif-
tung ist die Gesundheit von Müttern. 
Inzwischen wurde die Arbeit des MGW 
mit der „Zustiftung Sorgearbeit“ auf 
Väter und pflegende Angehörige ausge-
weitet. 
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„Watsu“ heißt das Zauberwort, 
genauer: Wasser-Shiatsu. Uta Ap-
poltshauser, die seit zehn Jahren 
in Bad Abbach ihre Heilpraxis be-
treibt, ist Expertin für Tiefenent-
spannung im Wasser. „Dieses to-
tale Loslassen erreicht die gesamte 
Muskulatur, befreit Wirbelsäule 
und Gelenke und wirkt noch lan-
ge positiv nach.“ Watsu wirkt auch 
präventiv bei Burn-Out-Gefahr. 
Man wird im warmen Wasser 
sanft massiert oder gedehnt.
Uta Appoltshauser, die unter an-
derem auch „Familienaufstellen“ 
und Cranio-Sacral-Therapie an-
bietet, nutzt für ihre Behandlung 
die Kaiser-Therme, immer Don-
nerstags und Freitags. 
Voranmeldung: 09405/ 940 728

Mit Wasser-Shiatsu zur Tiefen-Entspannung

Bei Therapeutin Uta Appoltshauser lässt man den Stress weit hinter sich.   			                   Foto: privat

• Bemusterung vor Ort • Laminat • Beratung vor Ort • Teppichböden
• Parkett aller Art • Vinyl & PVC • Linoleum • Designbeläge

Wir gratulieren zum 125-jährigen Jubiläum

Martin Lorenz • Blumenstraße 21  •  93077 Saalhaupt
  Tel. 09405 / 91 95 30  •  Mobil 0170 / 1 02 46 75  •  info@ml-boden.de

Abwärtstrend bei der Jugend 
ist inzwischen gestoppt
Delegiertentag vom Kreisschützenverband 

Ehrungen beim Delegierten-
tag des Kreisschützenverban-
des Oberpfalz und Donaugau: 
Josef Biberger Sektionsleiter 
der Schützensektion Kelheim, 
wurde Groß Silber des Schüt-
zenbezirkes Oberpfalz im bay-
erischer Sportschützenbund 
(BSSB) ans Revers geheftet. 
Groß Silber des Donaugaues 
bekam Christian Stockmeier 
(FZG Bad Abbach). In Aner-
kennung (BSSB) Sybille Hesel-
berger (Bad Abbach).
Manfred Wimber macht als 
erster Gauschützenmeister 
weiter. Eigentlich wollte er sein 
Amt in jüngere Hände geben, 
doch es fand sich kein Nachfol-
ger, der in die großen Schuhe 
des jetzt 81-Jährigen schlüpfen 
wollte. Die Wahlperiode dauert 
drei Jahre, eine Zwischenwahl 
soll stattfinden, wenn sich ein 
geeigneter Kandidat findet.

In die neue Amtsperiode fällt 
auch das 100-jährige Grün-
dungsjubiläum des zweitgröß-
ten bayerischen Gaues mit 154 
Vereinen und 11.504 Mitglie-
dern. Die Untersaaler Post-
schützen haben sich aufgelöst. 
Stellvertretende Gauschüt-
zenmeister bleiben Bernhard 
Kaulich und Anton Sterr, neu 
im Amt ist Bernd Schwenk. 
Andreas Melzl war bei der Ju-
genddelegiertenversammlung 
für weitere drei Jahre als Ju-
gendleiter bestätigt. Sportleiter 
bleiben Tobias Bauer und Hu-
bert Rösch. Erfreulich: Die Ab-
wärtsbewegung bei der Jugend 
ist gestoppt. Bei den Gaumeis-
terschaften 2017 traten mehr 
als 250 Schützen in den Dis-
ziplinen Luftgewehr (LG) und 
-pistole (LP) an. Schülerschüt-
zen mit der Luftpistole waren 
ebenfalls dabei. 

Bella Taj

Mo – Fr  11 – 14  ·  Mo – Sa  17 – 22 
Sonn- u. Feiertage  11 – 15 u. 17 – 22 Uhr (warme Küche)

Spezialitäten-Restaurant
mit indischer und mediterraner Küche

Am Markt 20  •  93077 Bad Abbach 
Tel.  09405 94026 – 47 u. – 48  ·  Fax  – 49

Bequem bestellen oder  

reservieren über WhatsApp

0162 6988734

Indisches Buffet  ALL YOU CAN EAT !

Donnerstag Abend

Sonntag Mittag
17 – 21 Uhr  nur  10,90 €

11 – 15 Uhr  nur  12,50 €
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Das Beste aus über 15 Originalen!
Elisabeth • Phantom der Oper • Im weißen Rössl • Cats • Evita
Die lustige Witwe  • Tanz der Vampire • Csárdásfürstin • Zarewitsch...

Historische Kostüme
Aufwendiges Bühnenbild
TOP-Solisten, bekannt
aus ARD, SWR, MDR...

Das deutschlandweite Erfolgsprogramm!

TICKETS: Kurverwaltung Bad Abbach, Telefon: 09405-95990
27.04.  BAD ABBACH - Kursaal

tet Martina Falk Klangmeditatio-
nen im Kurhaus an (23. März, 19 
Uhr im Yogaraum, 15 Euro). An-
meldung: Tel. 09441/ 70 38 84 oder 
Tel. 09401/ 5603. Bitte Isomatte, 
warme Socken, Decke und Kissen 
mitbringen.

Großvaters Lucien Robin findet. 
Der neugierige Junge wird stutzig: 
Zum Zeitpunkt der Geburt seiner 
Mutter Marie Thérèse (Foto o.) 
war Lucien Robin gerade erst 13 
Jahre alt! Er konfrontiert die Mut-
ter mit seiner Entdeckung – und 
trifft auf eine Mauer des Schwei-
gens. Später versucht Jean Pierre 
jahrzehntelang, die wahren Ereig-
nisse zu rekonstruieren.  
Maxi Nirschls intensive Recher-
chen in Deutschland und Frank-
reich wurden immer spannender, 
brachten ständig neue Überra-
schungen. Das deutsch-franzö-
sische Dokudrama, das teils in 
Lengfeld und Hohengebraching 
(Foto vom Set unten) gedreht wur-
de, zeigt sie am 3. März um 19 Uhr 
im Kurhaus. 

Klangschalen im Kurhaus

Heimatpremiere für das
Doku-Drama „la famille“ 
Bad Abbacher Filmstudentin zeigt ihre 
Familiengeschichte im Kurhaus

Vortrag über Herzschwäche bei der AOK

Radl-Basar mit großem Angebot

Konzert zu Ehren des Abbacher
Komponisten Ernst KutzerTief entspannen und die Selbsthei-

lungskräfte stärken – das kann 
man mit Klangschalen! Bei der 
Veranstaltung „Klangmeditati-
on-Klangreise-Klangbad“ lauscht 
man wunderschönen Tönen. „Die 
obertonreichen Klangschwingun-
gen führen beim Zuhörer schnell 
zu innerer Ruhe und zu tiefer Ent-
spannung“, erklärt Martina Falk. 
Es entfalte sich eine regenerieren-
de und vitalisierende Wirkung. 
Zusammen mit Christine Mai bie-

Bad Abbach. Im Regensburger Os-
tentor-Kino wurde der Film schon 
gezeigt – nun kommt das Dokudra-
ma „la famille“ ins Bad Abbacher 
Kurhaus! Es beleuchtet emotions-
geladene Ereignisse von 1914 bis 
heute, schildert eine aussichtslose 
Liebe voll tragischer Verstrickun-
gen. Es ist die Familiengeschichte 
der Bad Abbacher Film-Studentin 
Maximiliane Nirschl: „Alles be-
ginnt mit meinem Urgroßvater, ei-
nem Bad Abbacher.“ 
Er ist der wahre Großvater des 
zehnjährigen Franzosen Jean 
Pierre, heute 70 Jahre alt und Er-
zähler im Dokudrama. Das streng 
gehütete Geheimnis wird gelüf-
tet, als das Kind im Messbuch 
seiner Mutter Marie Thérèse das 
Sterbebild seines vermeintlichen 

Kelheim. Um „Das schwache 
Herz“ geht es in einem Vortrag 
von Dr. Joachim F. J. Berger, 
Facharzt für Innere Medizin und 
Kardiologie in der Goldbergkli-
nik. Herzinsuffizienz ist ein zah-
lenmäßig nicht nur aufgrund der 
Altersentwicklung immer mehr 
in den Vordergrund rückendes 
Krankheitsbild. Herzschwäche 
kann zahlreiche Ursachen ha-

Bad Abbach. Achtung, Radl-Fans! 
In der Grundschule gibt es am 4. 
März (9 bis 12 Uhr, Dr.-Franz-
Schmitz-Straße 1) einen Radl-Ba-
sar. Verkauft werden Fahrräder 
aller Art, Fahrradanhänger, Fahr-
radsitze, Dreiräder, Roller, Inline- 
skates, Skate-/Wakeboards, Hel-

Regensburg/Bad Abbach. Viele 
Bad Abbacher haben ihn noch 
heute in bester Erinnerung: Ernst 
Kutzer war ein namhafter Ober-
pfälzer Komponist, der von 1966 
bis zu seiner Pensionierung  Leh-
rer an der Grundschule Bad Ab-
bach war. Zu seinem 80. Geburts-
tag wurde Ernst Kutzer mit einem 

23. März
19 Uhr

3. März
19 Uhr

13. März
19 Uhr

4. März
17-19 Uhr

9. März
19.30 Uhr

eigenen, ihm gewidmeten Band in 
die Reihe „Komponisten in Bayern“ 
aufgenommen. Seinen 90. Geburts-
tag haben die Marktgemeinde und 
der Heimat- und Kulturverein am 
9. März 2008 in Bad Abbach gefei-
ert. Ein halbes Jahr später, am 14. 
Oktober 2008,  ist Kutzer gestor-
ben.
Zu Ehren des 100. Geburtstages 
dieses hochgeschätzten Kompo-
nisten findet ein Konzert in Re-
gensburg statt. Es spiegelt Kutzers 
50-jähriges Schaffen zwischen 
Tradition und Moderne. Mitwir-
kende sind Musiker des Philhar-
monischen Orchesters Regensburg, 
Gesangssolisten des Theaters Re-
gensburg und Sänger der Jerusalem 
Opera. 
Freitag, 9. März, 19.30 Uhr, Lud-
wig-Thoma-Straße 14 in Regens-
burg, Festsaal des Bezirks.

Karten für das Konzert in Regens-
burg kann man unter Tel. 0941/ 
91 00 13 81 vorbestellen.

ben. Die Behandlungs-
möglichkeiten haben 
sich in den letzten 
Jahrzehnten deutlich 
verbessert. Vorbeugen, 
rechtzeitiges Erkennen 
und der richtige Behand-
lungsweg sollen hier dargestellt 
werden. 13. März, 19 Uhr, AOK 
Kelheim, Schäfflerstraße 
5, Raum „Donau“, 3. OG. 
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me, Outdoorspielzeug. 
Für alle, die verkaufen 
wollen: Warenannahme 
ist am Freitag, 2. März, von 
17 bis 19 Uhr. Alles muss technisch 
einwandfrei und in gutem Zustand 
sein. Abrechnung ist am Sonntag 
von 12 bis 13 Uhr. 



www.bad-abbacher.de	 www.der-kelheimer.de

VIVI

 REGELMÄSSIGE TERMINE

KalenderKeine Gewähr – Änderungen vorbehalten03 2018

Alle kirchlichen Termine finden Sie im Internet unter:
www.Kirchensuchmaschine.diomira.de/katholische_kirchen_in_kelheim.htm
www.ev-luth-kirchengemeinde-kelheim.de
www.st-nikolaus-pfarrei.de
www.bad-abbach-evangelisch.de

KELHEIM
n Rathaus Kelheim / Bürgerbüro
Ludwigsplatz 16, T: 09441/ 701-0
•	 Öffnungszeiten 
  	 Mo, Di, Do: 8–16 Uhr 	
  	 Mi und Fr 8–12 Uhr
  	 Weiter Termine nach Vereinbarung

n Babysprechstunde
	 an jedem ersten Donnerstag des Monats, 
	 10 Uhr bis 11.30 Uhr, Altes Rathaus, Ludwigs-
	 platz 16, 93309 Kelheim

n Altstadtspaziergang 
Dienstags und Freitags 19.00–20.00 Uhr 		
Tourist-Info | Ludwigsplatz 1
Die Gästeführer/innen zeigen die unerwarteten Seiten 
Kelheims und die Lebendigkeit der Stadt. Sie erfahren mehr 
über die Menschen, die in der Stadt lebten, die spannende 
Geschichte rund um die Ermordung Herzog Ludwigs I., den 
tragischen Verlauf des Freiheitskampfes gegen die Österreicher 
und die Leidenschaften König Ludwigs I.
Eintrittspreise/Gebühr: 5 €, mit Altmühl-Donau- Card 3 €, 
T: 09441/ 70 12 34 

n Archäologisches Museum der Stadt Kelheim 
Lederergasse 11, T: 09441/ 10492 und 10409
•	 Öffnungszeiten 
  	 Di–So: 10–17 Uhr
  	 Mo geschlossen, außer an Feiertagen

n Orgelmuseum Kelheim
Orgelmuseum in der Franziskanerkirche Kelheim,
Am Kirchensteig 4. Das Orgelmuseum ist vom 1.11.2017 mit 
31.03.2018 geschlossen.
Führungen für Vereine, Gruppen und Schulklassen sind in 
dieser Zeit nach Terminvereinbarung
mit der Vereinsgeschäftsstelle möglich.

n VDK Orstverband Kelheim 
trifft sich ab dem 19. September jeden 3.Montag im Monat 
um 15 Uhr  zum Stammtisch im Gasthaus Berzl in Kelheim.
Kontakt: Jürgen Mathes, T: 0151/ 11 65 94 16

BAD ABBACH  
n Rathaus Bad Abbach
Raiffeisenstr. 72, T: 09405/ 95900
•	 Öffnungszeiten ab 1. Mai 2015:
	 Mo bis Fr: 8–12 Uhr, Mo und Di: 14–16 Uhr
	 Do: 14–18 Uhr, 
	 Mittwoch nachmittags geschlossen.

n Babysprechstunde
Bad Abbach: an jedem zweiten Donnerstag des Monats, 
10 bis 11.30 Uhr, Kurhaus, Kaiser-Karl-V.- Allee 5, 93077 
Bad Abbach 
Langquaid: an jedem ersten Mittwoch des Monats, 10 Uhr 
bis 11.30 Uhr, Mehrgenerationenhaus, Hintere Marktstr. 20, 
84085 Langquaid

n BRK Bereitschaft Bad Abbach
Miteinander – Füreinander, wir freuen uns auf Dich

n Marktbücherei Öffnungszeiten
Di: 09.00–12.00 Uhr, 16.00–19.00 Uhr
Do: 16.00–19.00 Uhr, Sa: 10.00–12.00 Uhr
n Museum im neuen Rathaus
• Öffnungszeiten: Do u. So 14–16 Uhr

n Selbsthilfegruppe Tinnitus
Jeden 1. Mi im Monat von 17.30–19.30 Uhr 
Treffen in der Goldberg-Klinik Kelheim, Kontakt: T.: 09441/ 
5712 (09405/ 4724, 09405/ 2300)

n Spielmannszug Bad Abbach
Jeden Mo. Anfängerkurs ab 19 Uhr, Registerproben für 
Fanfaren, Flöten u. Schlagwerk ab 19 Uhr,
Anmeldung für Schnupperkurse ab 19 Uhr, jeweils in der 
Grundschule, anschl. Stammtisch beim Wastlwirt

n Telefonsprechstunde 
jeden Do ab 20 Uhr, Heilpraktikerin Uta Appoltshauser, T.: 
09405/ 94 07 28.

n Tanzkurs im Tanzgarten 
Egal, ob als Single oder als Paar, ob jung oder schon älter 
– beim „Tanzkurs mit Christian“ können Einsteiger und 
Auffrischer Cha-Cha-Cha, langsamen Walzer und Diskofox 
lernen. Der Kurs findet jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 
18.45 bis 20.15 Uhr statt. Unkostenbeitrag pro Abend: 5 Euro. 
Tanzgarten im Kurhaus, 
T.: 09405/ 500 98 18, Kaiser-Karl V.-Allee 5.

n Tiergehege im Kurpark
• Öffnungszeiten Winter: 
	 Werktags geschlossen
	 Samstag, Sonn- und Feiertage: 15 bis 17 Uhr 
• Pädagogische Sonderführungen für Gruppen
	 nach Absprache. Anmeldung bei der Kurverwal-
	 tung. T.: 09405/ 959 90
• Die Öffnungszeiten wechseln zur Zeitumstellung 
	 im Herbst und Frühjahr (letzter So im Okt./Mrz)

n VdK Ortsverband 
• Mittwochs von 13.30–15.30 Uhr 
	 Sprechstunde im Rathaus 

n Wertstoffhof Öffnungszeiten
Winter (Winterzeit) ab 30.10.2017
Mo: 10.00–12.00 Uhr, Di: 15.00–17.00 Uhr
Fr: 14.00–17.00 Uhr, Sa: 09.00–12.00 Uhr
Stinkelbrunnstr. 32 (Tunnelparkplatz)
Tel. 0151/ 11 27 82 38
Abfall-Anlieferung bitte bis spätestens zehn Minuten vor den 
jeweiligen Schließzeiten!

n Wochenmarkt in der Fußgängerzone
• Dienstags und freitags von 07.00–13.00 Uhr

n Ukulele-Stammtisch 
• jeden 3. Mittwoch im Monat 
	 im Sportpark Bad Abbach

FRAUENBRÜNDL
n Wallfahrtskirche Frauenbründl
Mittwochs, donnerstag, freitags und sonntags jeweils um 8.30 
Uhr Hl. Messe, davor Rosenkranz

REGENSBURG
n Stadtführungen Regensburg 
• „Eine historische Stadt erleben!” Turnus für Ein-
	 zelgäste, tägl. 10.30 Uhr, Sa/So/Fei auch um 
	 14.30 Uhr. Treffpunkt Tourist-Info Altes Rathaus. 
	 Einfach hingehen, Ticket lösen, mitgehen und 
	 genießen!
Ausserdem ist am 21.02. WELTGÄSTEFÜHRERTAG mit vielen 
Schmankerln am Wochenende vorher.
Auskunft und Tickets gibt es an der Tourist-Info,
T: 0941/ 507 44 10

RIEDENBURG
n Nächtliche Stadtführung 
Jeden Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Marktplatz1 Nachtwächter 
Gustl und sein Gesindl führt durch die romantischen Gassen. 
Spannende Geschichten erfährt man von einer leibhaftigen 
Hexe sowie von Wasch- und Fischerfrauen. Anmeldung jeweils 
Di bis18.00 Uhr (ab 5 Personen, 5,00 Euro), T: 09442/ 9050-00

REGENSBURG
n Artspace Erdel | Fischmarkt 3
ZHAO BIN – VIP Der in Changsha, China geborene Künstler 
Zhao Bin kam 1999 zum Studium an der Akademie der Künste 
nach München und ist der Stadt treu geblieben. Ihm gefallen 
die Sprache und die Lebensart. Viele Erlebnisse aus dem 
Alltag verarbeitet Zhao Bin in seinen humorvoll-ironischen 
Bilderserien. Wie zum Beispiel in seinem Bildertagebuch 
„Master Bin”, das er seit 2010 in loser Folge pflegt. Noch lange 
bevor „Instagram” groß in Mode war, begann Zhao Selfies in 
Anlehnung an die Polaroid-Fotografie zu malen und seine 
emotionale Gedankenwelt zu kommentieren. Mal direkt, mal 
ironisch gebrochen, immer mit einem Augenzwinkern. Kein 
Pathos, dafür ein unbestechlicher Blick auf die Realitäten und 
Trivialitäten, die ihm begegnen.
bis 10. November 2017, Mi – Do 16 – 19 Uhr 

n Museen der Stadt Regensburg | 
Dachauplatz 2-4
Michael Ostendorfer und die Reformation in Regensburg. 
Anlässlich des Jubiläums „500 Jahre Reformation“ widmet 
das Historische Museum dem Regensburger Künstler Michael 
Ostendorfer (1490/96-1559) eine große Ausstellung. Sie 
zeichnet nicht nur den künstlerischen Werdegang Ostendorfers 
nach, sondern beschäftigt sich auch mit der Entstehungszeit 
seiner Werke, die in die Jahrzehnte der Reformation in 
Regensburg fällt.
Bis 5. November 2017 (1. November geschlossen), Di – So 10 
– 16 Uhr Einritt: 5 Euro, erm. 2,50 Euro, Fam. 10 Euro 

• Ausbildung in Erster Hilfe • Sanitätsdienste
• gemeinsame Unternehmungen
dienstags von 19.30–21.30 Uhr
Cafeteria im Seniorenheim (nicht in den Ferien), Infos unter: 
0170/ 837 55 85

n „Bund Naturschutz“ Ortsgruppe Bad Abbach
Jeden 2. Do im Monat um 20 Uhr im „Café Rathaus“ 
Monatstreffen

n CSU-Stammtisch
Jeden 1. Dienstag im Monat,
19.30 Uhr, Hotel Gasthof „Zur Post“

n Eltern-Kind-Gruppen im katholischen Pfarrsaal (Kirche 
zur Hl. Familie)
Montag 10.30-12.00 Uhr: Andrea Blaschke
Mobil: 0157/ 89 16 25 98 (whatsapp möglich) oder T: 09405/ 
46 36
Dientag 9.00–11.00 Uhr: Andrea Halbauer
T: 09405 / 91 79 07
Mittwoch 9.00–11.00 Uhr: Andrea Halbauer
Donnerstag 9.30–11.00 Uhr: Monika Kroiß
T: 09405 / 91 81 45

n Evang.-Luth. Kirchengemeinde
• Jeden Montag 09.00–11.00 Uhr
	 Mutter-Kind-Gruppe, Gemeindezentrum
• Jeden Dienstag 20.00 Uhr Chorprobe
	 Singkreis, Gemeindesaal Kreuzkirche
• Jeden Donnerstag 19.45–21.00 Uhr
	 Jugendchor im Gemeindesaal (außer in Ferien)
•	 Jeden Freitag 16.00–17.30 Uhr
	 Kindergruppe 6–10 Jahre, Gemeinde-
	 saal Kreuzkirche (außer in Ferien)
•	 Mittwochs im 14-tägigen Wechsel Haus-
	 bibelkreis um 20.00 Uhr in Teugn;
	 Termine bei H. Köstler unter
	 Tel. 09405/ 7219 erfragen
•	 Jeden Sonntag Jugendgruppe von 18.00–20.00 
	 Uhr im Gemeindesaal der Kreuzkirche
• Ab 18. September:
	 Jeden Freitag 16.00–17.30 Uhr Kindergruppe
	 Jeden Sonntag: 19.00 Uhr Jugendgruppe

n Fit von Kopf bis Fuß
„Brainwalking“ (Gehirn- und Körper-Training) jeden Dienstag 9 
bis 10 Uhr, Treffpunkt Eingang Kurhaus UG, Preis für Gäste mit 
Kurkarte 6 Euro. Bitte um Anmeldung. Informationen 
T.: 09405/ 95 77 54 oder www.eigenart-elro.de

n Freie Wähler
Jeden 3. Mittwoch eines Monats um 19.30 Uhr Stammtisch 
beim Wastlwirt

n Freitagsmarkt am Pfeiffer-Markt
9.00–15.00 Uhr, jeden Freitag | Kartoffel und Gemüse vom 
Schlegelhof, Käse und Brot vom Biohof BUTZ, Biofleisch vom 
Beerhof u. a.
Jeder Abbacher, der seine Produkte verkaufen möchte, kann 
sich bei Richard Pfeiffer (Handy 0179/ 472 45 06) um einen 
Stand bewerben. 
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Dein Finanzdienstleister für alle Finanz- und Geldgeschäfte.

Wir verschaffen Dir Zeit, weil wir Deine Liquidität optimieren
und die Informationsfl ut reduzieren! 
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Wir verschaffen Dir Zeit, weil wir Deine Liquidität optimieren
und die Informationsfl ut reduzieren! 

Dein Finanzdienstleister für alle Finanz- und Geldgeschäfte.

Wir verschaffen Dir Zeit, weil wir Deine Liquidität optimieren
und die Informationsfl ut reduzieren! 

Komm einfach vorbei oder vereinbare einen Termin. 
Wir freuen uns auf Dich!

Wir verschaffen Dir Zeit, weil wir Deine Liquidität optimierenWir verschaffen Dir Zeit, weil wir Deine Liquidität optimieren
und die Informationsfl ut reduzieren! und die Informationsfl ut reduzieren! und die Informationsfl ut reduzieren! 

Komm einfach vorbei oder vereinbare einen Termin. 
Wir freuen uns auf Dich!
Komm einfach vorbei oder vereinbare einen Termin. 
Wir freuen uns auf Dich!
Komm einfach vorbei oder vereinbare einen Termin. Komm einfach vorbei oder vereinbare einen Termin. Komm einfach vorbei oder vereinbare einen Termin. Komm einfach vorbei oder vereinbare einen Termin. Komm einfach vorbei oder vereinbare einen Termin. Komm einfach vorbei oder vereinbare einen Termin. 
Wir freuen uns auf Dich!

Dein Finanzdienstleister für alle Finanz- und Geldgeschäfte.Dein Finanzdienstleister für alle Finanz- und Geldgeschäfte.Dein Finanzdienstleister für alle Finanz- und Geldgeschäfte.Dein Finanzdienstleister für alle Finanz- und Geldgeschäfte.Dein Finanzdienstleister für alle Finanz- und Geldgeschäfte.Dein Finanzdienstleister für alle Finanz- und Geldgeschäfte.

Andreas Diermeier
Yorckstraße 22, 93049 Regensburg

Tel.:  +49 (0) 151/ 29 14 10 18
andreas.diermeier@ruhestand-unplugged.ag

Wir schaff en ZEIT.

Ru AG

Jetzt au�  in � i� r Nä� !

RUHESTAND unplugged AG



VII
Profil /Anzeige EDEKA DILLINGER

Für Bernhard Dillinger und sei-
ne Frau Monika ist die Hilfe für 
Afrika schon lange ein echtes 
Herzensanliegen. Und die Spen-
denübergabe ist ein Ritual, auf 
das sich Schwester Flavia von 
den Missionsdominikanerin-
nen in Strahlfeld jedes Jahr aufs 
Neue freut: Für Aids-Waisen in 
Simbabwe erhielt sie von Moni-
ka und Bernhard Dillinger zum 
siebten Mal einen großen Scheck. 
Rund 3500 Euro kamen durch 
die Aktion „Spendenknopf“ zu-
sammen, bei der die Kunden aller 
fünf EDEKA Dillinger Märkte bei 
der Leergutrückgabe den Pfand-
betrag per Knopfdruck spenden 
können. Auch dieses Mal runde-
ten die Dillingers diesen Betrag 
um mehr als das Doppelte auf 
10.000 Euro auf. Insgesamt erhielt 
der Orden durch diese Aktion 
schon 80.000 Euro. 
Die Missionsdominikanerinnen 
betreiben in Harare das Kin-
derheim Emerald Hill: „Unsere 
Waisenkinder brauchen dringend 
Nahrung, Kleidung, Schulgeld 
und Medizin“, sagte Schwester 
Flavia. Häufig sind es bis zu acht 
Kinder einer Familie, um die sich 
niemand kümmert. Sie haben we-
der Eltern noch Verwandte und 

Flaschenpfand für die Kinder Afrikas
Edeka-Kunden und die Dillingers spendeten wieder 10.000 Euro

sind auf fremde 
Hilfe angewiesen. 
Ein Teil des Gel-
des geht auch an 
das Krankenhaus 
St. Theresia. Dort 
ist man seit Jah-
ren unermüdlich 
im Einsatz gegen 
Aids, Tuberku-
lose und Mala-
ria. Aber auch 
Großeltern, die 
ihre verwaisten 
Enkel großzie-
hen, konnte man 
schon helfen.
In einem prall 
gefüllten Ordner 
haben die Dillin-
gers bewegende 
Dankesbriefe der 
a f r i k a n i s c h e n 
Schwestern, Fo-
tos und Pressebe-
richte gesammelt. 
Schwester Patricia schrieb an 
Bernhard Dillinger. „Eine Groß-
mutter sagte mir: ,Es bricht mir 
das Herz, wenn ich meine Enkel 
hungern sehe, es schmettert mich 
nieder, sie leiden zu sehen.‘ Auf 
Grund Ihrer Hilfe können wir 
auch solchen Familien mit Grund-

nahrungsmitteln, Kleidung und 
Medikamenten, Schulgeld und 
sogar Unterkunft helfen. Ohne 
Ihre großzügige und beständige 
Unterstützung wären Maria und 
ihre Enkelkinder vielleicht schon 
gestorben.“ Auch im Namen all 
dieser Familien wolle sie „Danke“ 

sagen, schrieb Schwester Patricia.
Zeilen wie diese sind es, die Bern-
hard Dillinger bestärken, auch 
in Zukunft Spenden zu sammeln 
und selbst Hilfe zu leisten. „Wir 
dürfen nicht nachlassen. Gerade 
heute ist es so wichtig, in den Kri-
sengebieten vor Ort zu helfen.“

Monika und Bernhard Dillinger überreichten einen großen Scheck: Freude bei Schwester Flavia (links), die 
jetzt wieder mit jungen Schwestern aus Simbabwe in den Bad Abbacher Dillinger-Markt kam.    Foto: BvS
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DÜNZLING
Frühlingsmarkt des Frauenbundes Dünzling
von 10 bis 17 Uhr im alten Schulhaus Dünzling. 
Es werden selbstgefertigte Handwerksstücke, Handarbeiten, 
frühlingshafte und vorösterliche Dekorationen, Osterkerzen und 
Palmbüscherl zum Verkauf angeboten. Ebenso gibt es Kaffee, haus-
gemachte Torten, Kuchen und Gebäck (auch zum Mitnehmen). 
Um 13:30 Uhr findet in der Kirche St. Martin Dünzling ein 
Kreuzweg statt. 
MONTAG 	 19.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, Schierling,
Tel. 09451-941313

Kurhaus | Kaiser-Karl-V.-Allee 5
19.15 Uhr Rückenschule mit Anett Möckel, Kurhaus UG

Ökumenische Klinik- und Rehaseelsorge | ASKLEPIOS 
Reha-Zentrum, Raum der Stille
19 Uhr, Asklepios Reha-Zentrum, Multifunktionsraum, Mitsingkon-
zert zum Frühlingsanfang, neue geistliche Lieder mit Tobias Wechler 

Aufbau der Osterkrone
Ab 9 Uhr wird auf dem Bauhof die Osterkrone zusammenge-
baut, floristische Kenntnisse sind nicht erforderlich. Jede helfen 
Hand ist willkommen! Für Kaffee und Verpflegung ist gesorgt. 
Segnung der Krone ist am Palmsonntag, 25. März, 14 Uhr 
(Fußgängerzone).

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Rats-Apotheke, Ludwigsplatz 1, Kelheim, Tel. 09441-9444

DIENSTAG 	 20.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Hauptstraße 21, Saal, Tel. 09441-675006

Kurhaus | Kaiser-Karl-V.-Allee 5
19 Uhr Bodystyling / funktionelles Training mit Heike 
Pfaffenzeller, Kurhaus UG

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Burg-Apotheke, Mühlstraße 2, Riedenburg
Tel. 09442-905030

MITTWOCH 	 21.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Asam-Apotheke, Hauptstraße 36, Rohr, 
Tel. 08783-967466

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Sophien-Apotheke, Riedenburger Straße 2, Kelheim
Tel. 09441-2266

DONNERSTAG 	 22.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Königs-Apotheke, Königsstraße 7, Regensburg
Tel. 0941-5 15 71

Kurhaus | Kaiser-Karl-V.-Allee 5
16 Uhr „Die dumme Augustine“, Kindertheater, Heimat- und 
Kulturverein
17 Uhr „Den jungen Wilden auf der Spur“, erste Kräuterwan-
derung 2018
18 Uhr Pilates, Kurhaus UG
19 Uhr Yoga, Kurhaus UG

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, Kelheim, Tel. 09441-3696
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DONNERSTAG 	 01.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, Schierling
Tel. 09451-941313

Kurverwaltung
19 Uhr, ein kleiner Notenbummel, Kurkonzert
18 Uhr Pilates, Kurhaus UG
19 Uhr Yoga, Kurhaus UG

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Rats-Apotheke, Ludwigsplatz 1, Kelheim, Tel. 09441-9444

FREITAG 	 02.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Hauptstraße 21, Saal, Tel. 09441-675006

Ökum. Klinik- und Rehaseelsorge
19 Uhr, Frauen laden ein zum ökum. Weltgebetstags-Gottes-
dienst, Kreuzkirche (Stinkelbrunnstr.)

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Burg-Apotheke, Mühlstraße 2, Riedenburg, Tel. 09442-905030

SAMSTAG 	 03.03.2018  

BAD ABBACH  
 Apotheken-Notdienst

Asam-Apotheke, Hauptstraße 36, Rohr, Tel. 08783-967466

Kurhaus | Kaiser-Karl-V.-Allee 5
13.25 Uhr Ausflugsfahrt nach Regensburg für Gäste
19 Uhr Filmvorführung: „La Famille – ein Nachmittag fürs 
ganze Leben“, Film von Maxi Nirschl, Eintritt frei (siehe 
Meldung Seite V.)

Obst- und Gartenbauverein
OGV lädt in den Gasthof Zirngibl
Die Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins treffen sich am 
3. März zu ihrer Jahreshauptversammlung (18 Uhr, Gasthof 
Zirngibl). Nach einem Rückblick auf das Jahr 2017 informiert 
Kreisfachberater Franz Nadler über das Anlegen einer „Bienen-
weide“. Vorsitzender Peter Walsberger: „Die Bienen finden ja 
immer weniger Nahrung. Wir Menschen können helfen!“ Auch 
alle interessierten Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Sophien-Apotheke, Riedenburger Straße 2, Kelheim, 
Tel. 09441-2266

SONNTAG 	 04.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Oasen-Apotheke, Dr. Gessler-Straße  45, Regensburg
Tel. 0941-705 91 35

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, Kelheim, Tel. 09441-3696

MONTAG 	 05.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Rosen-Apotheke,  Rottenburger Straße 4, Langquaid,
Tel. 09452-22129

Kurhaus | Kaiser-Karl-V.-Allee 5
19.15 Uhr Rückenschule mit Anett Möckel | Kurhaus UG

Ökumenische Klinik- und Rehaseelsorge | ASKLEPIOS 
Reha-Zentrum, Raum der Stille
19.00 Uhr Montagsgespräch: „Sorge dich nicht! Lebe!“, 
Mit Klinikseelsorger Tobis Welcher, T: 09405/182316

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, Kelheim, Tel. 09441-9111

DIENSTAG 	 06.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, Schierling
Tel. 09451-5219853

Apotheke am real, Hölkeringer Straße 22, Pentling
Tel. 0941-28 06 40

Ökum. Klinik- und Rehaseelsorge
10 Uhr Asklepios Reha-Zentrum, Raum der Stille, Montagsge-
spräch „Was fühle ich, und was fühlst du?“, über den Schatz in 
unserem Herzen, mit Pastoralreferent Tobias Wechler 

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Sophien-Apotheke, Riedenburger Straße 2, Kelheim
Tel. 09441-2266

DIENSTAG 	 13.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Margareten-Apotheke, Prüfeninger Straße 59, Regensburg
Tel. 0941-21 431

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, Kelheim, Tel. 09441-3696

MITTWOCH 	 14.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Rosen-Apotheke,  Rottenburger Straße 4, Langquaid,
Tel. 09452-2129

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, Kelheim, Tel. 09441-9111

DONNERSTAG 	 15.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, Schierling
Tel. 09451-5219853

Kurhaus | Kaiser-Karl-V.-Allee 5
19 Uhr Musikalisches Gedeck, Kurkonzert
18 Uhr Pilates, Kurhaus UG
19 Uhr Yoga, Kurhaus UG

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, Kelheim, 
Tel. 09441-178330

FREITAG 	 16.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Markt-Apotheke, Marktplatz 21, Langquaid, Tel. 09452-1456

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, Kelheim, Tel. 09441-10295

SAMSTAG 	 17.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, Bad Abbach
Tel. 09405-95350

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, Ihrlerstein,
Tel. 09441-682393

REGENSBURG
Theater am Bismarckplatz
19.30 Uhr, „Cabaret“, Premiere im Velodrom

SONNTAG 	 18.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Burgapotheke, Gutenbergring 1, Bad Abbach
Tel. 09405-2244

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, Kelheim, Tel. 09441-3292

RIEDENBURG
Flohmarkt
Ab 8 Uhr, Antikflohmarkt auf dem Riedenburger Brauereigelän-
de, Hammerweg 5

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, Kelheim, Tel. 09441-178330

MITTWOCH 	 07.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Markt-Apotheke, Marktplatz 21, Langquaid, Tel. 09452-1456

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, Kelheim, Tel. 09441-10295

RIEDENBURG
Führung
20 Uhr bis 21.30 Uhr, nächtliche Stadtführung mit Nachtwächter 
Gustl und seinem Gesindel, Anmeldung: Tourist-Info bis Dienstag 
18 Uhr, Treffpunkt Marktplatz

DONNERSTAG 	 08.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, Bad Abbach
Tel. 09405-95350

Kurhaus | Kaiser-Karl-V.-Allee 5
10.00 – 11.30 Uhr Babysprechstunde
18.00 Uhr Pilates (Kurhaus, UG)
19.00 Uhr Yoga (Kurhaus, UG),  T: 09405/9599-0

Stammtisch Bayern-Partei
19.30 Uhr Mitgliederversammlung (nur BP Mitglieder) im 
Nebenzimmer
ab 20.00 Uhr öffentlicher Stammtisch der Bayernpartei Bad 
Abbach
Fischerwirt/ Cafe Rathaus, Kaiser-Karl-V.-Allee 6, 93077 Bad 
Abbach  
Alle Mitglieder und Interessenten (zu den öffentlichen 
Veranstaltungen) sind herzlich eingeladen.

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

FREITAG 	 09.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Burgapotheke, Gutenbergring 1, Bad Abbach, Tel. 09405-2244

OGV-Weidenflechtkurs
18 Uhr Weidenflechtkurs, Vereinsheim Oberndorfer Straße, 
Anmeldung bei Evi Walsberger, Tel. 09405/96 14 81

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, Kelheim, Tel. 09441-3292

SAMSTAG 	 10.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
St. Nikolaus Apotheke, Hölkeringer Straße 9, Pentling
Tel. 0941-978 97
Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, Schierling
Tel. 09451-941313

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Rats-Apotheke, Ludwigsplatz 1, Kelheim, Tel. 09441-9444

SONNTAG 	 11.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Hauptstraße 21, Saal, Tel. 09441-675006

Kurhaus | Kaiser-Karl-V.-Allee 5
15 Uhr Viel Harmonie im unteren Altmühltal, Sonntagskonzert

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Straße 5, Riedenburg
Tel. 09442-922040

 MONTAG 	 12.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Asam-Apotheke, Hauptstraße 36, Rohr, Tel. 08783-967466

Kurhaus | Kaiser-Karl-V.-Allee 5
19.15 Uhr Rückenschule mit Anett Möckel | Kurhaus UG

Weitere Termine finde Sie auf 
unseren Veranstaltungsseiten

www.bad-abbacher.de	 www.der-kelheimer.de

Bauer - Kelheim
Donaustr.20  Stadtmitte

Tel.09441-3423

Schultaschensets
Tolle Preise

Aktion
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KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Straße 5, Riedenburg
Tel. 09442-922040

FREITAG 	 30.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Apotheke am real, Hölkeringer Straße 22, Tel. 0941-28 06 40

Asam-Apotheke, Hauptstraße 36, Rohr, Tel. 08783-96 74 66

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Sophien-Apotheke, Riedenburger Straße 2, Kelheim
Tel. 09441-2266

RIEDENBURG
Karfreitagsfischverkauf
11 bis 13 Uhr, Karfreitagsfischverkauf (z. B. Makrelen vom 
Holzkohlegrill, geräucherte Forellen), Altmühlfischereiverein 
Riedenburg, Vereinsheim Austraße 46a 

SAMSTAG 	 31.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Arcaden-Apotheke, Friedenstraße  23, Regensburg
Tel. 0941-586 24 30

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, Kelheim, Tel. 09441-3696

Reparatur-Café
14 bis 17 Uhr Reparaturnachmittag im ev.-luth. Gemeinde-
zentrum, Ludwigstraße 2. Repariert werden  soweit möglich 
Kleinmöbel, Kleingeräte (keine Handys oder Mikrowellen) 
und Fahrräder. Weitere Infos: www.repcafekeh.de 

REGENSBURG
Stadt-Führung / Besuch der Sternwarte
„Faszination Weltall“, Wie man sich früher das Weltall vorge-
stellt hat, und wie es wirklich ist! Die Führung beginnt um 
18.30 Uhr am Keplerhaus (Keplerstr.5) und endet mit einem 
Besuch der Sternwarte. Auskunft und Tickets: Tourist-Info, 
Tel.0941/507 44 10

FREITAG 	 23.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Rosen-Apotheke,  Rottenburger Straße 4, Langquaid,
Tel. 0945-22129

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, Kelheim, Tel. 09441-9111

SAMSTAG 	 24.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, Schierling
Tel. 09451-5219853

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, Kelheim, 
Tel. 09441-178330

SONNTAG 	 25.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Markt-Apotheke, Marktplatz 21, Langquaid
Tel. 09452-1456

Frühjahrsmarkt / Segnung Osterkrone
13 Uhr Frühjahrsmarkt des OGV, 14 Uhr Segnung der 
Osterkrone, Fußgängerzone

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, Kelheim, Tel. 09441-10295

MONTAG 	 26.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, Bad Abbach
Tel. 09405-95350
 
Kurhaus | Kaiser-Karl-V.-Allee 5
19.15 Uhr Rückenschule mit Anett Möckel, Kurhaus UG

Ökumenische Klinik- und Rehaseelsorge | ASKLEPIOS 
Reha-Zentrum, Raum der Stille
19 Uhr Asklepios Reha-Zentrum, Raum der Stille, Montagsge-
spräch: Der Sonnengesang des Franz von Assisi, mit ev. Pfarrer 
Frank Königspräch: „Bäume erzählen“, mit ev. Pfarrer Frank König

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, Ihrlerstein,
Tel. 09441-682393

DIENSTAG 	 27.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Burgapotheke, Gutenbergring 1, Bad Abbach, Tel. 09405-2244

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, Kelheim, Tel. 09441-3292

MITTWOCH 	 28.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, Schierling
Tel. 09451-941313

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Rats-Apotheke, Ludwigsplatz 1, Kelheim, Tel. 09441-9444

DONNERSTAG 	 29.03.2018
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Hauptstraße 21, Saal, Tel. 09441-67 50 06

Kurhaus | Kaiser-Karl-V.-Allee 5
19 Uhr „Wien, wie es singt und lacht“, Kurkonzert
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Rechtsanwalt Ulrich Meschütz
Fachanwalt für Familienrecht

Fachanwalt für Erbrecht

Nußberger Straße 6 • 93059 Regensburg
Tel. (09 41) 46 11 01 02 • www.anwaltshaus-regensburg-nord.de

• Erbstreitigkeiten
• Testamentsgestaltung
• Ehescheidung
• Unterhalt

 

Erfolgreich vermittelt!  

 Möchten auch Sie Ihr Haus in Bad Abbach 
und Umgebung verkaufen? 
Chefarzt sucht Bungalow im Bereich 
Kohlenschacht 
oder Einfamilienhaus im Bereich 
Kühberg/Goldtal  
von 400.000 € bis 800.000 € dringend zu kaufen! 
Rufen Sie uns unverbindlich an. 
Wir beraten Sie gerne persönlich! 
Immob. + Bankkaufmann Lang 
Wir vermitteln Werte, seit 1986! 
Tel. 0941/3998866 auch Sa.+So. 
Referenzen:  Immobilien-lang.info 

 

Moped-Schild
Saisonstart  

Bei Ihrer...

Raiffeisenbank
Bad Abbach-Saal eG

Moped-Schild
Saisonstart  

Moped-Schild
Saisonstart  
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Ein Juwel feiert Jubiläum
Vor 25 Jahren ging die Kaiser-Therme in Betrieb – und drohte unterzugehen

Bad Abbach. „Mut und zupa-
ckendes Engagement brauchte es 
damals, um die Kaiser-Therme 
zu bauen und daraus das Juwel zu 
machen, das sie inzwischen ist!“ 
Leiterin Katrin Landes begrüßte 
zur 25-Jahr-Feier Bürgermeister 
Wachs, ihren Vorgänger Franz 
Bauer und einige langjährige Mit-
arbeiter, die von Anfang an dabei 
waren. „Ich bin wirklich voller 
Ehrfurcht.“
Tatsächlich gehörten große Zuver-
sicht und Pioniergeist zur Realisie-
rung, denn ein Hotelbau, der paral-
lel entstehen sollte, ließ sich damals 
nicht verwirklichen. Wachs erin-
nerte sich, dass man der Therme 
damals den Tod vorausgesagt habe, 
weil „außenrum nichts ist. Aber es 
ist anders gekommen. Sie ist unsere 

Perle, das Beste, das Bad Abbach zu 
bieten hat.“ Er selbst sei ein eifriger 
Besucher. Wachs erinnerte sich an 
hohe anfängliche Schulden (Träger 
sind die Gemeinde, der Landkreis 
und der Bezirk Niederbayern).  
Franz Bauer erzählte von schwieri-
gen Bau- und Anfangszeiten – und 
lobte die derzeitige Geschäftsfüh-
rung. „Hier werden noch die nöti-
gen Hausaufgaben gemacht – das 
kann man von anderen Bädern 
nicht behaupten. Dort geht auch 
die Kurve nach unten.“ Die klas-
sische Kur sei ja längst out. Längst 
habe sich die Nutzung verändert, 
weg von der verordneten Kur hin 
zum Selbstzahler, der etwas für sei-
ne Gesundheit tun möchte. In Bad 
Abbach sei das zu einer Erfolgsge-
schichte geworden.                     BvS Thermen-Leiterin Katrin Landes mit ihrem Vorgänger Franz Bauer            Foto: BvS

„Irgendwann steht dir das Ganze bis oben!“
Beim Aschermittwoch ließen Wachs und Hanika ihrem Frust freien Lauf 

Bad Abbach. Für die Damen gab 
es am Ende Rosen. Eine freund-
liche Geste zum Valentinstag, 
der auf den Aschermittwoch 
fiel. Und die Reden der Freien 
Wähler Christian Hanika und 
Ludwig Wachs? Waren eher 
unfreundlich, wie es sich für 
Aschermittwoch gehört. Und 
machten deutlich, was für ein 
dorniger Weg im Gemeinderat 
zurückgelegt worden ist.
Wachs zog sich das Jackett aus – 
und legte gleich richtig los. Der 
Bürgermeister ließ seinem Frust 

über die Arbeit im Gemeinderat 
freien Lauf. Schon nach der letz-
ten Wahl sei aufgefallen, dass 
jetzt Sand im Getriebe ist. An die 
Adresse der CSU gerichtet sag-
te er, der Wahlkampf sei gleich 
weitergegangen: „Weil man nicht 
verdaut hat, nicht den Bürger-
meister stellen zu können.“ Häu-
fig sei Kritik gekommen, ohne 
Alternativen bieten zu können. 
Aber vor allem ein Mann ziehe 
das Ganze dermaßen nach un-
ten … „Und irgendwann steht 
dir das Ganze bis oben!“ Wachs 2. Bürgermeister Christian Hanika

nannte keinen Namen. Das er-
ledigte dann Christian Hanika, 
sein Vize und FW-Vorsitzender. 
Marktrat Siegfried Schneider 
(iNBA) habe in den vier Jahren 
im Gemeinderat nur Unruhe 
gebracht und teilweise lähmend 
gewirkt. „Auch Falschbehaup-
tungen sind von ihm aufgestellt 
worden.“ Ludwig Wachs versi-
cherte den Gästen, die Arbeit 
im Gemeinderat sei alles andere 
als vergnügungssteuerpf lichtig. 
„Hoffentlich renkt sich das wie-
der ein.“                                   BvS
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DIE-HAUSMODERNISIERER.DE          
RINGSTRASSE 5 · 93356 TEUGN 
TEL. 09405-60999-0

BAUEN . SANIEREN . RENOVIEREN

    NEU
geBAUt

Mit einem Neubau eines Hauses 
beginnt ein neuer Lebensabschnitt 
und viele Menschen erfüllen sich 
damit einen lang gehegten Leben-
straum. Die Vorteile von Neubauten 
liegen auf der Hand: 
Neubauten bestehen oftmals aus 
hochwertigen Materialien. 
Neubau-Häuser haben meistens die 
neuste Haustechnik integriert. 

Neu bauen mit den Hausmodernisierern - 
das ist gar kein Widerspruch! 

Sie zeichnen sich durch einen nied-
rigen Energiebedarf aus. 
Ein moderner Baustil ist charakte-
ristisch für neugebaute Häuser. 
Die Bauqualität hat sich in den letz-
ten Jahren in Deutschland immens 
verbessert, so dass sich die neuen Ei-
gentümer nach dem Kauf eines Neu-
baus entspannt zurücklehnen und 
sein Eigenheim genießen können. 

Wollen auch Sie bauen? 
Mit einem starken Partner, 
der Ihnen alles rund um 
den Hausbau abnimmt? 

Dann informieren Sie sich doch 
bei den Hausmodernisierern aus 
Teugn. 
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Anzeige

Abbacher Tafel zog an den Gutenbergring
Die Filiale der Regensburger Tafel hat im Jugendtreff mehr Platz

Bad Abbach. „Hier haben wir 
viel bessere Bedingungen als im 
Pfarrsaal, können uns richtig 
ausbreiten“, freute sich Christi-
ne Gansbühler, Leiterin der Re-
gensburger Tafel. Im Jugendtreff 
empfing sie mir mehreren Helfe-
rinnen Pfarrer Anton Dinzinger, 
der die neue Unterkunft mit den 
Tischen voller Lebensmittel seg-
nete. 
Auf Gansbühlers Betreiben war 
ein Bad Abbacher „Ableger“ der 
Regensburger Tafel ins Leben ge-
rufen worden, nachdem der privat 
betriebene Abbacher Tisch ge-
schlossen worden war.

Geöffnet jeden Dienstag
von 15.30 bis 16.30 Uhr

Provisorisch versorgte man Bad 
Abbachs Sozialschwache im Kath. 
Pfarrsaal. „Aber dort konnten wir 
nur fertig gepackte Taschen mit-
geben, während die Kunden hier 
alles selbst aussuchen können.“
Mit Verstärkung geht es nun am 
Gutenbergring weiter. Elke Kargl: 
„Wir konnten drei weitere Helfe-
rinnen gewinnen und sind nun zu 

acht.“ Geöffnet hat die Tafel jetzt 
immer Dienstags von 15.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr. 
Anschließend kommen die Ju-
gendlichen zum Kochen – für sie 
geht alles normal weiter.
Die Lebensmittel bringen wei-

terhin die Fahrer der Regensbur-
ger Tafel. Christine Gansbühler: 
„Wir freuen uns zwar sehr über 
diese neue Unterkunft. Aber im 
kommenden Sommer brauchen 
wir möglichst einen ungenutzten 
Laden, in dem man auch Kühlge-

Pfarrer Dinzinger kam zur Segnung in den Jugendtreff (rechts Elke Kargl, daneben Christine Gansbühler)                     Foto: BvS  

räte aufstellen kann. In der Fuß-
gängerzone stehen ja schließlich 
einige Geschäfte leer. Ich gebe 
die Hoffnung nicht auf,  dass sich 
einer der Besitzer bereit erklärt, 
uns einmal in der Woche aufzu-
schließen!“       Bettina von Sass
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WIR BILDEN ZUKUNFT!® www.eckert-schulen.de/jobboerse2018

Job-Börse
Starke Unternehmen suchen 

qualifi zierte Fachkräfte

Rund 60 Unternehmen stehen Rede und 
Antwort für Schüler, Studenten und 

Job-Suchende aus der Region.
Informieren Sie sich über berufl iche 

Chancen und lernen Sie verschiedene 
Branchen kennen. Und das alles kostenlos. 

www.eckert-schulen.de/jobboerse2018www.eckert-schulen.de/jobboerse2018www.eckert-schulen.de/

Branchen kennen. Und das alles kostenlos. 

15. März 2018, 14 – 17 Uhr

Bibliothek der Eckert Schulen

Nur bedrucktes Papier ist uns zu wenig !

UNSERE  LEISTUNGEN

WERBEARTIKEL 

Sie suchen etwas Besonderes?  
Give aways, Büro-, Geschenk-,  

Streuartikel, Kleidung
uvm.

WERBE-
ARTIKEL

WERBETECHNIK 

Außenwerbung, Schilder,  
Beschriftungen, Planen, Banner,  

Fahrzeugbeschriftung 
uvm.

WERBE-
TECHNIK

WEBDESIGN 

Komplettservice, 
Design, Entwicklung,
Hosting, Betreuung

WEB-
DESIGN

GRAFIK &  
CORPORATE DESIGN 

Individuelle Beratung,
professionelle und intelligente

Umsetzung. . . 

GRAFIK

PRINTPRODUKTE

Komplette Lösungen  
rund um einen einheitlichen, 
professionellen Werbeauftritt.

PRINT-
PRODUKTE

PRODUKTION

Print (Digital + Offset) 
Mailings, Lettershop

Lasergravur, 
Finishing

PRODUKTION

www.reidl-medienhaus.de



www.der-kelheimer.de

17

Kelheim. Von einem „Rekord-
haushalt ohne Neuverschul-
dung“ sprach Bürgermeister 
Horst Hartmann bei der Stadt-
ratssitzung. 
Die Räte verabschiedeten einen 
Etat von mehr als 48 Millionen 
Euro. Zum Vergleich: Im Vor-
jahr wurde der Haushaltsplan 
auf knapp 40 Millionen Euro 
geschätzt. 
Die Gewerbesteuer wird für 
2018 auf 9,2 Millionen Euro 
festgesetzt, die Einkommen-
steuerbeteiligung auf 8,5 Mil-
lionen Euro. Die Schulden der 
Stadt betrugen zum 31. Dezem-
ber 2017 knapp 5,7 Millionen 
Euro. Weit über eine Million 
Euro als zum Stichtag vor einem 
Jahr. Um die Bevölkerung abzu-
sichern, sind die notwendigen 
Investitionskosten für Feuer-
wehr und Katastrophenschutz 
mit 850.000 Euro im Vermö-
genshaushalt enthalten. „Die 
Sicherheit unserer Bürger muss 
gewährleistet werden“, sagte 
Bürgermeister Hartmann. 
Für Veranstaltungen f ließen 
211.000 Euro. Was einige Räte 
kritisierten. Das sei „viel Geld“.
Für die Schulen werden in die-
sem Jahr 2,7 Millionen Euro 
veranlagt. Darunter fällt auch 
der Neubau einer Turnhalle mit 
Aula und Mensa für die Grund-
schule Hohenpfahl sowie die Sa-
nierung der Dreifachturnhalle. 
Für Kindergärten gibt die Stadt 

Ende Dezember endete die 5-jäh-
rige Amtszeit der Jugendschöffen. 
Für die Jahre 2019 bis 2023 müssen 
die Jugendschöffen für das Jugend-
schöffengericht beim Amtsgericht 
Kelheim sowie für die Jugendkam-
mer bei dem Landgericht Regens-
burg neu gewählt werden. 
Das Schöffenamt ist ein Ehrenamt. 
Die Jugendschöffen wirken bei den 
Strafverfahren des Jugendschöf-
fengerichts des Amtsgerichts Kel-
heim sowie bei der Jugendkammer 
bei dem Landgericht Regensburg 
mit. Sie üben während der Haupt-
verhandlung das Richteramt in 
vollem Umfang und mit gleichem 
Stimmrecht wie der hauptberufli-
che Richter aus. 
Das Ehrenamt eines Jugendschöf-
fen verlangt in hohem Maße Un-
parteilichkeit, Selbständigkeit und 
Reife des Urteils, aber auch geisti-
ge Beweglichkeit und - wegen des 
anstrengenden Sitzungsdienstes - 
körperliche Eignung. 
Für die Aufnahme in die Vor-
schlagsliste für Jugendschöffen 
können sich deutsche Bürgerin-
nen und Bürger melden, die am 
1.1.2019 das 25. Lebensjahr vollen-

Freude über 
„Rekord-Haushalt“

Wer möchte für fünf Jahre
Jugendschöffe werden?

Große Investitionen bei Kindergärten, Schulen, Feuerwehr

in diesem Jahr 2,25 Millionen 
Euro aus. 
Mit 750.000 Euro bekommt das 
Kinderhaus an der Donau in 
der Weltenburger Straße eben-
falls ein großes Stück vom Ku-
chen ab. Der dortige ehemalige 
Jugendtreff wird nämlich ein 
Jahr lang generalsaniert. So zog 
kurzerhand das Kinderhaus ins 
„alte“ Gebäude des Kindergar-
ten St. Elisabeth in Kelheim-
winzer, dessen Neubau gerade 
eingeweiht wurde (siehe S. 18). 

Kindergartenbau geht 
gut voran

Auch für den Waldkindergar-
ten gibt es gute Nachrichten. 
Laut Bürgermeister Horst Hart-
mann „geht es mit dem Bauplan 
gut voran“. Zusammen mit der 
Gemeinde Ihrlerstein plant Kel-
heim in der Nähe des Frauen-
häusl bald einen Kindergarten 
im Freien. 
Der Bedarf habe sich aus An-
fragen von Eltern ergeben; es 
wird von 20 besetzten Kinder-
gartenplätzen ausgegangen. Auf 
Nachfrage von Johanna Frisch- 
eisen aus der CSU-Fraktion, ob 
für schlechtes Wetter auch ein 
Indoor-Betrieb vorhanden sei, 
erwiderte Horst Hartmann: „Es 
gibt bereits Verhandlungen. Wir 
kriegen das geregelt, eventuell 
kommt das Jugendheim in Ihr-
lerstein in Betracht.“             SSR

Hutackerweg 3  ·  93080 Pentling
Tel. 09405   9524 - 0  ·  www.reidl-medienhaus.de

Ab sofort Ihr neuer Ansprechpartner

www.der-kelheimer.de
kontakt@der-kelheimer.de

det haben, nicht älter als 70 Jahre 
sind und im Lkr. Kelheim wohnen. 
Nicht zu Jugendschöffen berufen 
werden dürfen Personen, die in-
folge Richterspruchs die Fähigkeit 
zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
nicht besitzen oder wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Frei-
heitsstrafe von mehr als 6 Monaten 
verurteilt wurden. Ferner Perso-
nen, gegen die ein Ermittlungsver-
fahren wegen einer Tat schwebt, 
die den Verlust der Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter zur 
Folge haben kann, sowie Personen, 
die in Vermögensverfall geraten 
sind. Ebenso dürfen Personen, die 
mangels ausreichender Beherr-
schung der deutschen Sprache für 
das Amt nicht geeignet sind, nicht 
berufen werden. 
Personen die an der Ausübung ei-
nes Amtes als Jugendschöffe Inter-
esse haben, können sich umgehend 
bei ihrer zuständigen Gemeinde-
verwaltung melden. Bewerbungen 
werden bis 12. März gesammelt 
und anschließend dem Jugend-
hilfeausschuss vorgelegt, der die 
Wahl der Jugendschöffen aufstel-
len wird. 
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Kelheim. Landrat Martin Neu-
meyer besuchte gestern die neue 
Abklärungseinheit der Gold-
berg-Klinik. 
Nach einer räumlichen Umge-
staltung und entsprechender Ei-
narbeitung des Personals wurde 
in der bestehenden Notaufnahme 
ein zusätzlicher großer Raum in 

Neue Abklärungseinheit der Notaufnahme in der Goldberg-Klinik

Betrieb genommen. Er hat die 
Funktion einer sog. Abklärungs-
einheit, wie sie in der späteren 
Notaufnahme im neuen B-Bau 
der Goldberg-Klinik ebenfalls 
errichtet werden wird. 
Patienten, die zwar ärztlich und 
pflegerisch erstversorgt sind, 
aber noch nicht alle notwendigen 

Bereiche der Primärdiagnostik 
durchlaufen haben, werden dort 
zwischen den Untersuchungen 
bis zum abschließenden Arzt-
kontakt untergebracht.
Martin Neumeyer freut sich über 
die Verbesserungen, die die Ab-
klärungseinheit für die Patienten 
mit sich bringt: „Die Abklärungs-
einheit bringt mehr Komfort bei 
der Aufnahme ins Krankenhaus, 
da die Patienten nun bereits wäh-
rend den Erstuntersuchungen 
abseits von Wartezone und Flur 
gut untergebracht sind. Sie ist ein 
wichtiger Baustein für den rei-
bungslosen Ablauf des gesamten 
stationären Krankenhausaufent-
haltes. 
In manchen Fällen macht sie es 
sogar möglich, Patienten noch 
vor der vollständigen stationären 
Aufnahme schon wieder sicher 
in die ambulante Weiterbehand-
lung beim niedergelassenen Arzt 
geben zu können.“
Für die Betreuung der Patienten 
in der Abklärungseinheit ist das 
Notaufnahmeteam aus Ärzten 
und Pflegekräften zuständig. 
Für die neue Aufgabe wurde das 
Team zusätzlich um zwei Arzt-
helferinnen erweitert, die be-

reits seit Ende 2017 an der Gold-
berg-Klinik beschäftigt wurden, 
um sie einzuarbeiten. Der Raum 
wurde insbesondere für stationär 
weiter behandlungsbedürftige 
Patienten mit neuen Monitoren 
für die Beobachtung der Vital-
funktionen und mit bewegli-
chem Sichtschutz zwischen den 
Behandlungsliegen ausgestattet. 
Dies gewährleistet die uneinge-
schränkte Sicherheit, wird aber 
auch dem Wunsch nach mehr 
Intimsphäre während der Be-
handlung in der Notaufnahme 
gerecht. 
Eine Arzthelferin ist immer im 
Raum anwesend, um unverzüg-
lich auf Änderungen im Ge-
sundheitszustand der Patienten 
reagieren zu können.
Die neue Abklärungseinheit ist 
zu den besonders stark frequen-
tierten Zeiten der Notaufnahme 
der Goldberg-Klinik, das heißt 
werktags von 11 bis 17 Uhr ge-
öffnet. 
Die Kosten der Umbauten im Be-
standsraum des Hauses beliefen 
sich auf ungefähr 9.500 Euro. Die 
Monitoranlage mit Ausdruck-
funktion kostete knapp 12.000 
Euro.

Der Landrat sah sich den Zusatzraum der Notaufnahme an.         Foto: Goldberg-Klinik

Bürgermeister Horst Hartmann mit Kiga-Leiterin Susanne Bauer                 Foto: BvS

Kelheimwinzer. „Man möchte 
wieder Kind sein, wenn man die-
ses Haus sieht!“
Landrat Martin Neumeyer war 
begeistert, als er mit Bürgermeis-
ter Hartmann, Pfarrer Antony 
Koottummel und Domkapitular 
Dr. Roland Batz den Neubau des 
Sankt-Elisabeth-Kindergartens in 
Kelheimwinzer (vier Gruppen, 99 
Kinder) einweihte. Hartmann sag-
te, die 2,3 Mio. Euro für die Bau-

Donikkl spielte bei der Einweihung:
Kindergarten-Neubau eröffnet

kosten hätten sich absolut gelohnt.
Pfarrer Koottummel: „Ich wün-
sche den Kindern hier eine wun-
derschöne, unvergessliche Zeit.“ 
Nach ausführlichen Reden, bei 
denen die Kinder erstaunlich 
brav blieben, und einem Rund-
gang kam die Überraschung: 
Die Kinder-Band Donikkl war 
gekommen und sorgte für Rie-
senstimmung bei Klein und 
Groß!  			     BvS
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 NOTFALLNUMMERN (alle Angaben ohne Gewähr)

◆	Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr 	  112
◆	Polizei 	  110
◆	Goldberg-Klinik Kelheim	  09441-702-0
◆	Asklepios Klinikum Bad Abbach 	  09405-18-0
◆	Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	  116 117
◆	Notdienst-Apotheken, Ärztlicher Bereitschafts- 
	 dienst, Giftnotruf	
	 apotheken.de / aponet.de
◆	Zahnärztlicher Notdienst (A&V e.V.) 
	 zahnarzt-notdienst.de

n BADEMODEN
◆	Palm Beach, Bade & Freizeitmode GmbH
	 Industriestraße 1, 93077 Bad Abbach
	 T: 09405/95 59-15,  
	 Mobil: 0170/2407 4 87
	 F: 09405/95 95-65 
	 palmbeach-bademoden.de

n BÄCKEREI
◆	EDEKA Dillinger
asiehe auch LEBENSMITTEL

◆ BÄRENBÄCK – ALTBAYRISCHES HOLZOFENBROT
Ihrlerstein • Langquaid • Hienheim • Essing • Saal
Hauptfiliale Saal: Hauptstraße 27 
93342 Saal an der Donau
T: 09441/8281
www.baerenbaeck.de

n BAUUNTERNEHMEN
◆	 Eichenseher-Bau GmbH
	 Bahnhofstraße 10, 93077 Leng feld
	 T: 09405/94 10 35, 
	 F: 09405/94 10 36
	 info@eichenseher-bau.de
	 eichenseher-bau.de

n THERME & THERAPIE

◆ Kaiser-Therme, Bad Abbach, Kurallee 4,
	  09405-9517-0, Fax: 09405-9517-14,
	 www.kaiser-therme.de
a MEHR INFO: www.der-kelheimer.de

n DER KELHEIMER

◆	der-kelheimer.de
	 Reidl Medienhaus GmbH, Hutackerweg 3, 93080 Pentling 
	T: 09405 9524-0
	 kontakt@bad-abbacher.de
	 Bettina von Sass, Redaktionsleitung, 
	T: 09405/95 45 88, 
	 Mobil: 0177/824 41 94

ADRESSEN AUS DER REGION
	 bettina.von.sass@googlemail.com

n FINANZBERATUNG

Als Finanzpartner 
mehrfach ausgezeichnet

Bauen oder Kaufen auch 
ohne Eigenkapital möglich.

Mit Absicherung gegen 
Arbeitslosigkeit und
Krankheit.

ZIEREIS Finanz-, Versicherungs- & Immoservice

Regensburger Str. 120, 93309 Kelheim
Tel. (09441) 29223, Fax (09441) 29218
E-Mail: info@finanzpool-ziereis.de
Internet: www.finanz-immo-service.de

◆ ZIEREIS Finanz-, Versicherungs- & Immoservice
	 Regensburger Str. 120, 93309 Kelheim
	  09441-29223, Fax: 09441-29218
	 info@finanzpool-ziereis.de, 
	 www.finanz-immo-service.de

n HEILPRAKTIKER
◆	Dagmar Quick, Praxis für Heilströmen (Jin Shin 
	 Jyutsu) Beratung, Psychotherapie
	 Gundelshausener Str. 8, 93309 Gundelshausen
	 T: 09405/96 39 13, www.dagmar-quick.de

n GETRÄNKEMARKT
◆	EDEKA Dillinger
asiehe auch LEBENSMITTEL

n HÖRGERÄTE
◆ Schiller & Gebert Hörgeräte GmbH
	 Kaiser-Heinrich-II-Str. 7, 93077 Bad Abbach
	 T: 09405/969 89 34, www.schiller-gebert.de 

n IMMOBILIEN
◆	Mario Jehl, Immobilienmakler (IHK)
	 RE/MAX in Regensburg, 
	 Prüfeninger Schloßstraße 2, 93051 Regensburg
	T: 0941/30770-2345

n LEBENSMITTEL

◆	EDEKA Dillinger
	 Donaupark 3+30, Kelheim 
	 T: 09441/17 69 60

Besuchen Sie uns auf www.der-kelheimer.de 
und www.bad-abbacher.de

Mehr als 50 Personen aus Praxen, 
Kliniken, Vereinen und Firmen 
waren der Einladung des Regional-
managements des Landratsamtes, 
des Hospizvereins im Landkreis 
Kelheim e.V. und  der Katholischen 
Erwachsenenbildung KEB gefolgt: 
Der zweite „Runde Tisch Hospi-
zarbeit und Palliativversorgung 
Landkreis Kelheim“ fand im Be-
gegnungszentrum Kelheim statt.  

Vom Recht am Lebensende
In seinem Grußwort wies Landrat 
Martin Neumeyer auf die Wichtig-
keit des Netzwerktreffens hin. Er 
erwähnte das von der Alzheimer 
Gesellschaft Kelheim e.V. gestar-
tete Projekt „Helfen und gesund 
bleiben“, das vom Bayerischen 
Staatsministerium für Gesund-
heit und Pflege unterstützt wird. 
Denn gerade auch für Demenz-
kranke sind die Hospizarbeit und 

Palliativversorgung von großer 
Wichtigkeit. Neumeyer zeigte sich 
zuversichtlich, dass der Landkreis 
sich auch mit der aktuellen Neuo-
rientierung der Goldbergklinik auf 
dem richtigen Weg befindet. 
Der demografische Wandel und 
die Situation vieler Menschen am 
Lebensende, die Zuhause oder in 
Pflegeeinrichtungen leben, erfor-
dern eine kontinuierliche medizi-
nische und psychische Begleitung 
auch der Angehörigen. Die Brü-
ckenpflege der Goldbergklinik 

leistet hier in Zu-
sammenarbeit mit 
Palliamo e.V. und 
anderen ambulan-
ten Diensten eine 
hoch geschätzte Ar-
beit. Ergänzt wird 
dies vom Hospiz-
verein im Landkreis 
Kelheim e.V., der 
in Kooperation mit 
der Katholischen 
Er wachsenenbi l-
dung KEB und dem 
Landratsamt zum 
Beispiel Kurse wie 
„Letzte Hilfe“ oder 
eine Hospizbeglei-
ter-Ausbildung an-
bietet. Außerdem 

wird in immer mehr Pflegeein-
richtungen das Pflegepersonal 
entsprechend fortgebildet. 
Für einen Fachvortrag hatte das 
Regionalmanagement den bun-
desweit bekannten Medizinanwalt 
Wolfgang Putz aus München en-
gagiert. Putz stellte souverän und 
mit großer Empathie die neueste 
Rechtsprechung zur Therapie am 
Lebensende dar. Mit ergreifenden 
Beispielen zeigte er, dass ein ärztli-
cher Eingriff für lebenserhaltende 
Maßnahmen durch die Indikation 
(= Behandlungsmaßnahme, die bei 
einem bestimmten Krankheitsbild 
angemessen ist und zum Einsatz 
kommen soll) und durch den Pa-
tientenwillen gerechtfertigt sein 
muss. Letzterer sticht im Zweifels-
fall die Indikation, d.h. ein ärztli-
cher Eingriff muss immer auf einer 
Therapiezielbestimmung plus dem 
Willen des Patienten beruhen. Im 
Fall einer Hirnschädigung und 
nicht mehr möglichen Willensäu-
ßerung ist die Patientenverfügung 
ein Dokument größter Wichtig-
keit. Putz riet dazu, die Version des 
Bayerischen Justizministeriums 
zu nutzen. Im Frage- und Ant-
wort-Teil zeigte sich nochmals das 
große Interesse der Gäste an der 
Thematik. 

n LOTTO  	

◆	EDEKA Dillinger

asiehe auch LEBENSMITTEL

n METZGEREI

◆	EDEKA Dillinger

asiehe auch LEBENSMITTEL

n POST

◆	EDEKA Dillinger

asiehe auch LEBENSMITTEL

n VERSICHERUNGEN

   	

	 LVM Versicherungs - Serviceagentur KRAUS

	 Altmühlstr. 13; 93309 Kelheim

	 T: 09441/703520; info@juergen-kraus.lvm.de
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Musikatelier Kelheim | Kleiberstr. 1 | 93309 Kelheim
Telefon 09441/6821742 | www.musikatelier-kelheim.de | info@musikatelier-kelheim.de

Anmeldung jederzeit!
Vereinbaren Sie eine kostenlose und unverbindliche Schnupperstunde

Wir bieten:
Unterricht in: Gitarre (E-und A), Bass, Schlagzeug, Klavier, Keyboard, Gesang, Saxofon, 
Klarinette, Querflöte, Flöte, Akkordeon, Geige und Musikalische Früherziehung.
 
Wir sind gerne behilflich bei der Suche nach dem geeigneten Instrument

Öffnungszeiten:
Di, Mi & Fr  08:00 - 18:00 Uhr
Do   10:00 - 20:00 Uhr
Sa   08:00 - 13:00 Uhr

Jetzt neu - „haarscharfes“ 
Augenbrauen zupfen mit dem Faden!

Poikam  |  Kreuzstr. 33  |  Telefon 09405 957134  |  www.susanne-haarscharf.de

Live-Konzert mit exotischen Klängen am Lagerfeuer

Wamaluru, das sind Martina 
Falk, Christian Sendt-
ner, Rolf Bach und Al-
exander Franke. 
Sie lieben es, sich und 
ihre Zuhörer auf eine 
meditative Reise durch 
die Welt der Klänge mit-
zunehmen. 
Mit teils unbekannten 
und berührenden Tönen, 
die nicht nur zu hören, 
sondern auch zu spüren 
sind, wollen sie sich im 
Rhythmus der Natur trei-
ben lassen.

Meditative Klangreise mit Musik von Wamaluru, die aus dem Bauch und von Herzen kommt

Klangerlebnis mit Didgeridoo, Hang, Caisa, Singdrum, 
Indianerflöten, Sansula, Trommeln und weiteren exo-
tischen Klangerzeugern. Die Stücke haben meditativen 
und/oder percussiven Charakter, sind größtenteils im-
provisiert und intuitiv gespielt und somit einmalig.

Eintritt 15 Euro 

Dauer ca. 1 Std., Karten:  unter www.dasfeuerherz.de
Die Veranstaltung findet im FeuerZelt vom FeuerHerz/
Landgasthof Wäscherhartl, Sausthal statt.
Kostenfreie Parkplätze direkt am Haus.

11. März
18 Uhr

Anzeige


